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Der Veranstaltungskalender wird gene-
riert aus den Zusendungen an die Redak-
tion sowie den online auf den Webseiten 
von Bleckede und Dahlenburg hinter-
legten Terminen. 

Terminhotline: 	Tel. 05851 97960-12 Termine online eingeben:  https://eingabe.mrh.events/
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AUGUST 2023
Freitag/Samstag/Sonntag, 04./05./ 
06.08., 19:30 Uhr, Bostelwiebeck, Jahr-
markttheater: Die Spur des Verschwindens 
- eine Zeitreise in die Gegenwart 

Freitag, 04.08., 21:00 Uhr, Bleckede, St. 
Jacobi-Kirche: Orgel-Sommernachtstraum 
auf 1945 Pfeifen 

Freitag, 04.08., 20:00 Uhr, Reinstorf, Kul-
turzentrum One World: Konzert Mathias 
Bozó „Singer-/Songwriterperlen“. Info:  
1w-lg.net

Samstag, 05.08., 20:00 Uhr, Reinstorf, 
Kulturzentrum One World: Konzert „bSite“ 
aus Lüneburg - 100 % B-Seiten-Rock. Info: 
1w-lg.net

Samstag/Sonntag, 05./06.08., 15:30 
Uhr, Bostelwiebeck, Jahrmarkttheater: Der 
Bär, der nicht da war. Kindertheater. Info: 
jahrmarkttheater.de 

Freitag, 11.08., 21:00 Uhr, Bleckede, St. 
Jacobi-Kirche: Nachtklang Junger Künstler 
> S. 13

Freitag/Samstag/Sonntag, 11./12./ 
13.08., 19:30 Uhr, Bostelwiebeck, Jahr-
markttheater: Die Spur des Verschwindens 
- eine Zeitreise in die Gegenwart  

Freitag/Samstag, 11./12.08., 
18:00/14:00 Uhr, Tosterglope, OT Vent-
schau: 9. e-Ventschau Festival.  
Info: e-ventschau.de > S. 12

Sonntag, 13.08., Bleckede, Schützenplatz: 
Oldtimertreffen mit Teilemarkt.  
Info: oldtimer-bleckede.de

Sonntag, 13.08.,10:00 Uhr, Treffpunkt 
Forsthaus Röthen: Erlebniswandern mit 
Pastorin Sandra Golenia

Montag, 14.08., 9:00-12:00 Uhr, Dahlen-
burg, Bücherei am Markt: Rentenberatung. 
Info u. Termine: Tel. 0176 21536497  
> S. 13

15.08.-17.09., Tosterglope, Kunstraum: 
Abgabe für unsere Ausstellung für Alle. 
Info: kunstraum-tosterglope.de

Freitag, 18.08., 21:00 Uhr, Bleckede, St. 
Jacobi-Kirche: Nachtklang „Saitenwind“  
> S. 13Freitag, 18.08., 20:00 Uhr, Rein-
storf, Kulturzentrum One World: Konzert 
mit Pianist Phil Rademacher. Info: 1w-lg.net

Donnerstag, 24.08., 19:00 Uhr, Reinstorf, 
Kulturzentrum One World: Kino, Kaffee, 
Kuchen & Konzert. Info: 1w-lg.net

Freitag, 25.08., 21:00 Uhr, Bleckede, St. 
Jacobi-Kirche: Finale der Nachtklänge - 
Church Tangoabend mit LieberTango und 
Karin Ulex (Erzählung) > S. 13

Samstag, 26.08., 10:00-24:00 Uhr, Dah-
lenburg, Freibad: Riesengroße Freibad-Fete 
> S. 17

Samstag, 26.08., 10:15-14:30 Uhr, Dah-
lenburg, Bürger- u. Kulturhaus: Bürgerwerk-
statt > S. 8

Sonntag, 27.08., 09:15-14:00 Uhr, Ell-
ringen: Radtour, Treffpunkt Feuerwehrhaus 
Ellringen

Sonntag, 27.08., 17:00 Uhr, Reinstorf, 
Kulturzentrum One World: Konzert „Lars 
Plogtschie‘ Restorchester“. Info: 1w-lg.net

Montag, 28.08., 9:00-12:00 Uhr, Dahlen-
burg, Bücherei am Markt: Rentenberatung. 
Info u. Termine: Tel. 0176 21536497

Donnerstag, 31.08., 20:00 Uhr, Reinstorf, 
Kulturzentrum One World: Konzert „Pulsar 
Trio“ - Jazz-Highlight. Info: 1w-lg.net

SEPTEMBER 2023
Freitag, 01.09., 20:00 Uhr, Reinstorf, 
Kulturzentrum One World: Kino, Kaffee, 
Kuchen & Konzert. Info: 1w-lg.net

Samstag, 02.09., 21:00 Uhr, Reinstorf, 
Schützenhaus: Landfete der Landjugend 
Thomasburg-Ellringen

Samstag, 02.09., 15:00-17:00 Uhr, 
Dahlenburg, Bürger- u. Kulturhaus: Der 
Seniorenbeirat lädt ein zu einem geselligen 
Nachmittag > S. 18

Samstag, 02.09., 19:00 Uhr, Bleckede, 
Elbschloss: Kammerkonzert mit Markus 
Menke und Tobias Göbel. Info: khk-blecke-
de.de > S. 14

Sonntag, 03.09., Bleckede: Bibermann-Tri-
athlon. Info: bibermann-triathlon.de

Samstag, 09.09., 19:00 Uhr, Dahlenburg, 
Heimatmuseum: Konzert mit Harfe und 
Querflöte > S. 8

Sonntag, 10.09., Bleckede: „Talent Mo-
nument“ - Tag des  offenen Denkmals mit 
Aktionen am Schloss Bleckede und in der 
Innenstadt mit ihren Fachwerkgebäuden

Montag, 11.09., 9:00-12:00 Uhr, Dahlen-
burg, Bücherei am Markt: Rentenberatung. 
Info u. Termine: Tel. 0176 21536497

Freitag-Sonntag, 15.-17.09., Dahlenburg/
Göhrde: Nachstellung der Göhrdeschlacht 
von 1813 > S. 6

Samstag, 16.09., 15:00-18:00 Uhr, Dah-
lenburg, Treffpunkt Bushaltestelle am Markt:  
Blick hinter die Kulissen des Theaters Lüne-
burg. LandFrauen, Anmeldung bis 02.09.
unter Tel. 05851 1242

Freitag, 22.09., 16:00/20:00 Uhr, Dah-
lenburg, Bürgerhaus: Kinotag

Samstag, 23.09., 10:00-18:00 Uhr, Ellrin-
gen: 7. Sommer-Biathlon des SC Ellringen

Montag, 25.09., 9:00-12:00 Uhr, Dahlen-
burg, Bücherei am Markt: Rentenberatung. 
Info u. Termine: Tel. 0176 21536497

Freitag, 29.09., 19:00 Uhr, Bleckede, St. 
Jacobi-Kirche: Das besondere Konzert - 
Andreas Pasternack mit „Happy Swing“ 
> S. 13

Samstag, 30.09., Bleckede: Erntedankum-
zug in Wendewisch, Garlstorf, Brackede 
und Radegast

OKTOBER 2023
Sonntag, 01.10., 15:00/19:30 Uhr, 
Bos-telwiebeck, Jahrmarkttheater: Kabarett 
Spätzial Info: jahrmarkttheater.de

Montag, 02.10., ab 19:00 Uhr, Nahren-
dorf, Sportheim: Oktoberfest. Anmeldung: 
Tel. 05855 365 oder 0152 57665512

Dienstag, 05.10., 14:00-18:00 Uhr: Füh-
rung durch das Kloster Lüne. LandFrauen 
Dahlenburg, Anmeldung bis 28.09. unter 
Tel. 05851 1242

Montag, 09.10., 9:00-12:00 Uhr, Dahlen-
burg, Bücherei am Markt: Rentenberatung. 
Info u. Termine: Tel. 0176 21536497

Sonntag, 15.10., 15:00 Uhr, Bleckede, 
St. Jacobi-Kirche: Folk op Platt mit „Noord-
lücht“ > S. 13
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Ludwig-Ehlers-Straße 1
29549 Bad Bevensen
Telefon: 05821 98700
info@behn-glaser-tischler.de
www.behn-glaser-tischler.de

GLASER + TISCHLER

-Do. 8 bis 16.30 Uhr, Fr. 8 bis 13 Uhr

Liebe Leserinnen und Leser, die 
Aufstellung des Regionalen Rau-
mordnungsprogramms hat in den 
letzten Wochen und Monaten viele 

Gemüter bewegt. Der Landkreis Lüneburg 
stellt das Programm mit den Entwicklungs-
zielen des Landkreises auf. Die Inhalte wur-
den in den vergangenen Jahren zusammen 
mit den politischen Vertretern im Kreistag er-
arbeitet. Seit Beginn meiner Amtszeit habe 
ich die Raumordnungsausschusssitzungen 
besucht und darüber berichtet. Auf unter-
schiedlichsten Wegen haben Landkreis und 
Kommunen versucht, die Bürger zu informie-
ren und auf das Kommende vorzubereiten. 
Trotzdem scheinen die Nachrichten und Er-
gebnisse des RROP´s für viele Bürgerinnen 
und Bürger überraschend zu sein. Die Samt-
gemeinde Dahlenburg und ihre Mitglieds-
gemeinden haben in 2022, parallel zu den 
wesentlichen Sitzungen des Landkreises, ein 
Konzept zur Ansiedlung von PV-Freiflächen 
erarbeitet. Die Potentialflächen für die Vor-
ranggebiete für Windkraft haben wir von 
Anfang an mitbetrachtet, in unsere Pläne 
aufgenommen und uns auch in Anbetracht 
der zu erwartenden Vorrangflächen für 
Windkraft, für eine ausgewogene Flächen-
freigabe für Photovoltaik auf Ackerböden 
entschieden. Die Steuerungsmöglichkeit für 
Windkraft liegt nicht in den Händen der 
Kommunen. Landesziele sind zu erreichen 
und vorgegeben. Unsere Möglichkeit zur 

Grußwort 
Einflussnahme auf die Größe der Vorrang-
flächen ist begrenzt. Das haben wir immer 
kommuniziert. Die Landräte haben die 
Teilflächenziele für die Landkreise mit dem 
Land nachverhandelt. Es gibt jetzt einen 
Flächendämpfer, der auch Auswirkungen 
auf die Flächen im Landkreis Lüneburg ha-
ben wird. Wo sich eine Reduzierung der 
Flächen auswirkt, wird im Fachbereich des 
Landkreises erarbeitet. Vermutlich werden 
Anfang 2024 die Ergebnisse der Einwen-
dungen zur ersten Auslegung öffentlich vor-
gestellt und abgewogen. Sollten Sie Fragen 
zum Verfahren haben, melden Sie sich ger-
ne bei uns.

Vielleicht haben Sie im Juni die Studieren-
den der Leuphana Universität vor unseren 
Nahversorgern gesehen? Sie helfen uns bei 
der Sammlung und Vermittlung von Informa-
tionen zur Energiewende. Wir wollen die 
Bürger beteiligen, informieren und wissen, 
wie sie zur Energiewende stehen. Es wird 
noch weitere Veranstaltungen in den näch-
sten Monaten geben. Die Samtgemeinde ist 
Teil des Biorena-Projektes in der Metropolre-
gion Hamburg. 

Es geht um nachhaltige Kommunalent-
wicklung. Wir sind auf die Ergebnisse ge-
spannt, auch hier ist die Mitarbeit unserer 
Bürgerinnen und Bürger gefragt. Im Rahmen 
der Zukunftswerkstatt werden die Studieren-

den das Projekt vorstellen.
In den letzten Ratssitzungen vor der Som-

mersitzungspause haben wir die Haushalte 
für die Samtgemeinde und den Flecken 
Dahlenburg beschlossen. Wir haben das 
Radwegekonzept beschlossen und erste 
Förderanträge für die Verbesserung des 
Radverkehrs gestellt. Die Überarbeitung des 
Feuerwehrbedarfsplans wurde abgeschlos-
sen. Dieser bestätigt uns eine handlungsfä-
hige Wehr, die den Brandschutz sicherstellt. 
Viele Aufgaben sind jedoch zu erledigen, 
wenn die Samtgemeinde den Brandschutz 
auch in Zukunft sicherstellen will. Geräte-
häuser sind zu ertüchtigen und neu zu bau-
en. Das Wichtigste ist aber, dass wir uns 
gemeinsam um den Nachwuchs kümmern, 
damit auch in Zukunft genügend Ehrenamt-
liche ausrücken, wenn es brennt. Alle Kon-
zepte können auf unserer Internetseite ein-
gesehen werden.

Aufmerksam machen möchte ich auf un-
sere Zukunftswerkstatt Ende August, zu der 
wir alle Interessierten einladen. Die Werk-
statt bildet die letzte öffentliche Möglichkeit, 
mit uns über Ziele in unserem Entwicklungs-
konzept zu diskutieren. Mehr Informationen 
dazu gibt es in diesem Heft. Wir freuen uns 
auf Ihre Teilnahme! 

Ihre Samtgemeindebürgermeisterin 
Uta Kraake

[ Markus Dauber ] Fotowettbe-
werb - geheime, verborgene Orte 
entdecken. Gehen Sie auf Schatz-
suche! Entdecken Sie verborgene 

oder verlassene Schönheiten in Ihrer Um-
gebung, in Gärten, Hinterhöfen, Wäldern 
oder direkt vor Ihrer Haustür.

Die Menschen gehen normalerweise 
achtlos daran vorbei. Sie aber entdecken 
etwas ganz Besonderes an den geheimen 
Plätzen und halten es mit Ihrer Kamera fest. 
Schicken Sie uns Ihre fertigen Abzüge, 30 x 
40 cm , so dass wir den von Ihnen gewähl-
ten Ausschnitt, fehlerfrei ausstellen können. 
Wir freuen uns auf Ihre Einsendungen bis 
zum 15. September an die Samtgemeinde 
Dahlenburg, Am Markt 17,  21368 Dahlen-
burg, Stichwort „Fotowettbewerb“.

Das Anmeldeformular finden Sie auf der 
Homepage der Samtgemeinde Dahlenburg 
unter www.dahlenburg.de/Kulturwoche.

Die Fotos werden dann ab dem 19. No-
vember im Kunstfleck aus- und vorgestellt 
durch die jeweiligen Einsender. Die 38. 
Dahlenburger Kulturwoche findet vom 17. 
November bis 3. Dezember statt und startet 
mit einem Kinotag im Dorfgemeinschafts-
haus Pommoissel. 

Fotowettbewerb: Ein-
sendefrist verlängert
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STADT BLECKEDE
Lüneburger Straße 2  
21354 Bleckede 
Tel. 05852 977-0 
www.bleckede.de

POLIZEI
Polizeistation Bleckede  
Bahnhofstr. 2a, 21354 Bleckede  
Tel. 05852 95117-0

ENERGIEVERSORGUNG

Strom
Energieversorgung Dahlenburg-Bleckede 
AG, Fritz-von-dem-Berge-Str. 40,  
21354 Bleckede, Tel. 05852 397-0
24-Stunden-Störungsdienst 
Tel. 05852 397-77

Gas
e.on Avacon 
Kundenservice Tel. 0180 1282266
Störung Tel. 0800 4282266

Notfall-Telefon bei Störungen im 
Abwassersystem: Tel. 05852 978121

SAMTGEMEINDE DAHLENBURG
Am Markt 17 
21368 Dahlenburg  
Tel. 05851 86-0 
www.dahlenburg.de

POLIZEI
Polizeistation Dahlenburg
Lüneburger Straße 7, 21368 Dahlenburg 
Tel. 05851 979440
ENERGIEVERSORGUNG

Strom
Energieversorgung Dahlenburg-Bleckede 
AG, Lüneburger Straße 21,  
21368 Dahlenburg, Tel. 05851 955-0
24-Stunden-Störungsdienst
Tel. 05851 955-31

Gas
e.on Avacon 
Kundenservice Tel. 0180 1282266
Störung Tel. 0800 4282266

Notfall-Telefon bei Störungen im 
Abwassersystem: Tel. 0163 8601512

Service:

 Kanalkamera
 Klärgrubenumrüstung 

und -wartung
 Containerdienst 
 Bauschuttannahme
 Kies-, Sand- und Mutterboden-Lieferung
 Quarzsand für Reitböden
 Winterdienst

Ausführung von:

 Entrümpelungen
 Kanal- und Rohrreinigung
 Spülen von Verrieselungen und Drainagen
 Erdarbeiten
 Bagger- und Radladerarbeiten
 Abrissarbeiten 
 Asbestbeförderung

Hohe Eichen 1 · 21368 Boitze
Tel. 05851 203
Mobil 0171 3039198

 Radlader 40 km/h 
 Minibagger         
 6 t-Minibagger
 Rüttler 
 Gerüst 
 Buschschredder bis 19 cm Ø 

Vermietung von folgenden Geräten ab Dahlenburg:

 Abbruchhammer
 Erdbohrer und Stemmhammer 

für Minibagger u. 6 t-Bagger
 Schuttrutschen
 Hubbühne 18 m 
 Bauzaunvermietung Buschschredder bis 19 cm Ø 

Saug- und Druckwagen zur Gruben- und Fettabscheider-Entleerung
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[ Uta Kraake ] Das im Juni 2020 
fertig gestellte Bürger- und Kultur-
haus im Dorn in Dahlenburg ist 
inzwischen zu einer festen Adres-

se für Veranstaltungen unterschiedlichster 
Art geworden. Das Haus wird regional und 
überregional für politische Veranstaltungen, 
Kulturveranstaltungen, Tagungen, Jahres-
hauptversammlungen, Feste und auch pri-
vate Feiern gebucht.

Bis jetzt hat der Flecken das Gebäude be-
trieben. Nun wird beabsichtigt, 
da das Objekt etabliert und gut 
frequentiert wird, es zur Pacht 
und zum Betrieb anzubieten. Bis 
dahin und auch darüber hinaus 
kann jeder das Haus über den 
Flecken für eigene Veranstal-
tungen anmieten. Ein Caterer 
ist immer zu beauftragen. Spei-
sen und Getränke können nicht 
selbst mitgebracht werden. Die 
Abrechnung erfolgt über den 
Flecken Dahlenburg.

Das Haus bietet Platz für bis 
zu 350 Personen im großen 
teilbaren Saalbetrieb (je nach 
Wahl der Bestuhlung), bzw. bis 
zu 60 Personen in einem separaten kleine-
ren Versammlungsraum mit Foyer.

Eine Cateringküche mit Kühlzelle und 
Künstlergarderoben bieten eine gute Grund-
ausstattung für jede Veranstaltung. Technisch 
verfügt das Haus über eine Basis- Bühnen-
beleuchtung, die an der vorhandenen Tra-
verse ergänzt werden kann, ein Rednerpult 
mit Mikrofonanlage, Einzelmikrofone, eine 
mobile Bühne, Beamer in zwei Räumen, W- 
LAN, eine Lüftungsanlage und viele Schnitt-
stellen, um die Technik zu erweitern. 

Bürger- und Kulturhaus Dahlenburg
Das Gebäude wird mit Abwärme der 

örtlichen Biogasanlage beheizt und ist mit 
moderner, sparsamer LED – Beleuchtung 
ausgestattet.

Der rückwärtige Giebel des Haupthauses 
kann als Hintergrund für eine Außenbühne 
gut genutzt werden. Der Rasenplatz unter 
den alten Eichen davor ist ein toller Platz 
für ein Konzert unter freiem Himmel. Die 
technische Infrastruktur dafür steht zur Ver-
fügung.

Alle Veranstaltungsräume haben Zugang 
zum Außenbereich und sind barrierefrei 
nutzbar. Für Schmuck und Gestaltung der 
privaten Feier oder einer Firmenveranstal-
tung können die Haltevorrichtungen an der 
Technikempore oder den Wänden genutzt 
werden.

Mit dem Gebäude werden im Flecken 
Dahlenburg Veranstaltungen möglich, die 
dazu beitragen, gesellschaftlichen Zusam-
menhalt, Demokratiebildung, Vielfalt, Kultur 
und Vergnügen zu fördern. 

Bis zu 350 Personen finden Platz im Bürger- und Kulturhaus

[ Sandy Pek ] Sie planen eine 
Veranstaltung in unserer Region? 
Egal ob Konzerte, Feste, Theater, 
Ausstellungen, sportliche Veran-

staltungen oder Märkte, schreiben Sie uns 
eine Nachricht an: Veranstaltungskalender@ 
dahlenburg.de. Neben den Informationen 
zur Veranstaltung können Sie uns auch 
gern Flyer zukommen lassen. Wir werden 
die Veranstaltungen auf unserer Homepage 
www.dahlenburg.de veröffentlichen.

Nutzen Sie diese Möglichkeit, um auf Ihre 
Veranstaltungen aufmerksam zu machen!

Veranstaltungs- 
kalender Dahlenburg
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Das Team von Hörgeräte Sögding in Bleckede

 Der familiengeführte und unabhängige 
Lüneburger Hörakustik-Meisterbetrieb der In-
haber und Hörakustikmeister Anne und Chris- 
tian Sögding eröffnete am 8. Juni nach 
einigen Umbaumaßnahmen und Moderni-
sierungen sein Hörakustik-Fachgeschäft im 
LoeweCenter (ehemalig Blumen Specht) in 
der Wulf-Werum-Straße 2 in Lüneburg. Eine 
weitere Eröffnung fand am 13. Juni in Ble-
ckede statt, direkt in einem Haus mit Optik 
Steckel. 

An den Eröffnungstagen der beiden neuen 
Fachgeschäfte waren insgesamt über 150 
Gäste, bestehend vor allem aus Bestands- 
und Neukunden sowie Geschäftspartnern 
der Hörgeräteindustrie, HNO-Ärzten und 
Lüneburger Kaufleuten zum gratulieren ge-
kommen. 

„Wir sind überwältigt vom großartigen 
Zuspruch bei den Eröffnungen, ein großes 
Dankeschön an alle Kunden. Den Erfolg 
macht unser großartiges und kompetentes 
15-köpfiges Team mit über 175 Jahren Be-
rufserfahrung im Hörakustik-Handwerk aus. 
Wir alle leben unsere Philosophie und be-
raten unsere Kunden ehrlich, vertrauensvoll 
und bedarfsgerecht, um für Sie die vollste 
Zufriedenheit und Lebensqualität zu erzie-
len. Das ist uns als Lüneburger Familienun-
ternehmen besonders wichtig“, so der ge-

 Hörgeräte Sögding - ein voller Erfolg 
Neueröffnungen in Bleckede und im LoeweCenter Lüneburg

bürtige Lüneburger Christian Sögding. 
Das Ehepaar Sögding lädt alle Bestands-

kunden und neuen Kunden, die einen Hör-
test, neue Hörgeräte bzw. eine kostenlose 
und unverbindliche Beratung über Hörge-
räte wünschen oder sich zum Thema Tinnitus 
und Gehörschutz beraten lassen möchten, 
ganz herzlich in die neuen und modernen 
Räumlichkeiten ein. 

Hörgeräte Sögding bietet den ganz beson-

deren SÖGDING-VORTEIL auf über 250 aus-
gewählte Hörgeräte an, dieser beinhaltet: 

3 Jahre Garantie 
3 Jahre 50 % Verlustschutz
3 Jahre Batterien o. inkl. Ladestation
 Bestpreis-Garantie
„Hier lassen sich wunderbar sehr kleine, 

fast unsichtbare Hörgeräte im Ohr fertigen 
und können kostenfrei zu Hause zur Probe 
getragen werden“ so Anne Sögding. 

Ansonsten werden alle Hörgeräte-Herstel-
ler geführt vom Nulltarif Hörgerät der ge-
setzlichen Krankenkassen bis zum Premium 
Hörgerät. 

Kostenfreie Parkplätze befinden sich je-
weils direkt vor der Tür. 

Hörgeräte Sögding bietet selbstverständ-
lich auch einen Hausbesuchs-Service an. 

Weitere Fachgeschäfte von Hörgeräte 
Sögding finden Sie 2x in Lüneburg, An den 
Brodbänken 3 und Universitätsallee 15, 1x 
in Reppenstedt, 1x in Dahlenburg, 1x in 
Amelinghausen. 

Bei Fragen melden Sie sich sehr gerne in 
Bleckede unter 05852 9513888 oder un-
ter www.hoergeraete-soegding.de hier ist 
selbstverständlich die Onlinebuchung eines 
Termins möglich. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Hörakustiker für Sie vor Ort.

Signia
Intuis 3 
RIC

GN 
Resound 
Key 2 ITC

1 Gültig für gesetzlich Versicherte mit Leistungsanspruch bei Vorlage einer ohrenärztlichen Verordnung. Ggf. zzgl. 10€ gesetzliche Zuzahlung 
für ein Hilfsmittel. Privatpreis 750,00€.; 2 Gültig für über 250 ausgewählte Hörgeräte; 3 Ihr kompetenter Ansprechpartner ist das Fachge-
schäft; An den Brodbänken 3 in Lüneburg

HÖRGERÄTE SÖGDING IHR HÖRAKUSTIKER FÜR SIE VOR ORT

IHR SÖGDINGVORTEIL
AUF ALLE2 HÖRGERÄTE

3 Jahre Garantie
3 Jahre 50% Verlustschutz
3 Jahre Batterien 

o. inkl. Ladestation
 Bestpreis-Garantie

Mehr als 250 verschiedene 
Hörgeräte in folgenden 
Leistungsklassen verfügbar:
    Basis, Economy, Business, 
         Premium, Exklusiv.

HÖRIMPLANTATE3

Wir sind Kooperationspartner
von:

PREMIUM-HÖRGERÄTE-
BATTERIEN
Premium-Hörgeräte-Batterien 
6 Stk. 1,99€ statt 2,99€

Silke Golchert
ang. Hörakustikmeisterin

Thea Brach
Hörakustikerin

DIE INHABER
Anne Sögding
Inhaberin & 
Hörakustik-
meisterin

Christian Sögding
Inhaber, CI-Akustiker 

& Hörakustik-
meister

0€
NULLTARIF1

Im-Ohr-Hörgeräte und 
Ex-Hörer-Hörgeräte

Hörgeräte 
kostenfrei & 
unverbindlich 
Probetragen

FÜR SIE IN DAHLENBURGFÜR SIE IN BLECKEDE

Hörgeräte Sögding
Ihr Hörakustiker für Sie vor Ort

IHR FAMILIENGEFÜHRTER HÖRAKUSTIK-MEISTERBETRIEB AUS LÜNEBURG

HÖRTEST I HÖRGERÄTE I GEHÖRSCHUTZ I TINNITUSBERATUNG I HAUSBESUCHE I HÖRIMPLANTATE

 bei Hörgerätanpassung Parkticket für 1h 
inklusive (bei Parkticket Vorlage)

kostenfreie Parkplätze vor der Tür 

Lüneburg-Bockelsberg 
Universitätsallee 15 
21335 Lüneburg
Telefon: 04131 - 605 46 21
Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 9-13 Uhr

Lüneburg-Innenstadt 
An den Brodbänken 3
21335 Lüneburg
Telefon: 04131 - 777 20 20
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr: 9-18 Uhr und Sa: 9-13 Uhr

Lüneburg Loewe-Center 
Wulf-Werum Straße 2 
21337 Lüneburg
Telefon: 04131- 606 97 47
Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 9-13 Uhr

Amelinghausen 
Lüneburger Straße 40
21385 Amelinghausen
Telefon: 04132 - 939 03 81
Öffnungszeiten: 
Mo - Fr: 9-13 Uhr & Mi:14-18 Uhr

Dahlenburg 
Lüneburger Straße 16 
21368 Dahlenburg
Telefon: 05851 - 944 51 55
Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 9-13 Uhr & Mi & Fr:14-18 Uhr

Bleckede 
Breite Straße 51 
21354 Bleckede
Telefon: 05852-951 38 88
Öffnungszeiten: Mo+Fr: 9-14 Uhr, 
Mi: 9-13 Uhr, Di+Do: 9-13 Uhr & 14-18 Uhr

Reppenstedt 
Lüneburger Landstraße 2 
21391 Reppenstedt
Telefon: 04131 - 697 02 16
Öffnungszeiten: 
Mo-Do: 9-14 Uhr
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www.hoergeraete-soegding.de
ONLINE Terminbuchung möglich
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WEBERS FAHRRADSHOPWEBERS FAHRRADSHOP
Breite Straße 6Breite Straße 6
21354 Bleckede 21354 Bleckede 
Tel. 05852 1272Tel. 05852 1272

Büchener Weg 4Büchener Weg 4
21481 Lauenburg21481 Lauenburg
Tel. 04153 5984000Tel. 04153 5984000

Die Fahrradsaison hat begonnen! Die Fahrradsaison hat begonnen! 
Unsere Vielfalt für Ihre E-Bike Mobilität. Unsere Vielfalt für Ihre E-Bike Mobilität. 

FACHGESCHÄFT SEIT 1930

AUTO UND TECHNIK DAHLEM      TEL: 0 58 51 - 97 97 36

Kfz-Meisterwerkstatt
Nutzfahrzeuge / PKW

Dekra Stützpunkt
Baumaschinen und Geräte

Abgasuntersuchung

[ Markus Dauber ] Alle zwei Jah-
re wird des Treffens an der Göhrde 
vom 16. September 1813 im Rah-
men einer Nachstellung gedacht. 

2021 schlugen die Veranstalter den Bogen 
von der brandaktuellen Corona-Pandemie 
zurück zur Anfang des 19. Jahrhunderts 
neuartigen Pockenimpfung und zeigten er-
staunliche Parallelen auf. 
In diesem Jahr nun liefert 
der anhaltende russische 
Angriffskrieg gegen die 
Ukraine den Impuls für 
einen weiteren thema-
tischen Schwerpunkt. Den 
Besuchern soll vermittelt 
werden, dass die Schre-
cken des Krieges vor 210 
Jahren - trotz aller feinen 
Unterschiede - im Grunde 
die gleichen waren, wie 
heute.

Redet man über ver-
gangene Kriege, dann 
geht es zumeist um 
Armeen, Waffen und 
Schlachten, um militä-
rischen Verlauf, Strategie und Taktik. Kurz-
um: Krieg als historisches Ereignis. Berichte 
dagegen von Zeitzeugen, die uns eindring-
lich schildern, was die napoleonischen 
Kriege einst für die Zivilbevölkerung bedeu-
tet haben, interessieren heute niemanden 
mehr. Weshalb auch? Zerstörte Häuser, 
Hunger und Krankheit, Verlust des Lebensun-
terhalts, all das schien uns in den vergange-
nen Jahrzehnten fern, wie von andere Gala-

Not, Krankheit und Zerstörung allenthalben
Göhrdeschlacht-Nachstellung vom 16. -17.09.2023

xis. Seit einem Jahr bringen soziale Medien 
die ungefilterte Brutalität des Krieges in der 
Ukraine in jedes Wohn- und Kinderzimmer. 
Und erstmals seit Jahrzehnten betrifft es uns 
wieder selbst. Rasant steigende Preise bei 
Benzin und im Supermarkt setzen uns zu, 
wirtschaftliche Unsicherheiten, Zukunftsäng-
ste, Angst um den Arbeitsplatz.

Was Krieg für die Zivilbe-
völkerung bedeutet, erfuhren 
auch die Menschen vor 210 
Jahren – allerdings ohne auf 
die Hilfen eines Sozialstaates 
rechnen zu können. Durch 
die Lande ziehende Armeen 
plünderten ganze Landstriche 
aus, Geld und Nahrungsmit-
tel wurden geraubt, Vieh, 
Pferd und Wagen beschlag-
nahmt, Häuser niederge-
brannt und den Einwohnern 
die Lebensgrundlage genom-
men. Einziger Unterschied: 
Damals gab es keine Handy-
videos.

Auch in staltern gelungen, 
Pastor Dr. Jobst Reller von der 

evangelischen Landeskirche Hannover für 
einen Feldgottesdienst am Sonntag, dem 
17.09.2023 ab 9:00 Uhr zu gewinnen. 
Am Freitagbend findet im Bürgerhaus Dah-
lenburg ein namhaft besetzter Vortrag zum 
Thema daeutsch-französische Beziehungen 
statt im Rahmen des Gedenkens an den Ab-
schluss der Elysée-Verträge vor 50 Jahren.

Besucher ab 14 Jahren zahlen vier Euro 
Eintritt und können dafür Samstag den 

ganzen Tag auf dem Gelände verbringen. 
Neben der obligatorischen Gefechtsnach-
stellung laden ab 10:00 Uhr zahlreiche 
Vorführungen und Vorträge zum Verweilen 
ein. Sonntags findet die Gefechtsnachstel-
lung vormittags statt, da die Veranstaltung 
mittags bereits endet. 

Das Museum Dahlenburg ist am Sonntag 
von 13:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.

Das Programm:
Freitag, 15.09.
19:00 Uhr 	 Bürgerhaus Dahlenburg Vor-	
	 trag 60 Jahre Elysee-Verträge
Samstag, 16.09.
10:00 Uhr 	 Appell der Darsteller im Biwak
10:30 Uhr 	 Abmarsch zum Göhrdedenk-	
	 mal
11:00 Uhr 	 Gedenkfeier am Denkmal, 	
	 Ansprachen
12:00 Uhr 	 Aktionen im Biwak, geplant 	
	 u.a.: Uniform-Modenschau
	 Vorführung Stabsarbeit
	 Vortrag Waffenentwicklung
	 Rekrutenwerbung 
(Bitte Lautsprecheransagen beachten)
15:00 Uhr 	 Gefechtsnachstellung
16:30 Uhr 	 Offenes Biwak
	 Lazarettvorführung
18:00 Uhr	 Ende des offenen Biwaks
Sonntag, 17.09.
09:30 Uhr	 Feldgottesdienst mit Pastor  
	 Dr. Reiter
10:30 Uhr 	 Appell der Darsteller im Biwak
11:00 Uhr	 Gefechtsnachstellung, anschl. 	
	 Biwakabbau
13:00 Uhr	 Gefechtsfeldrundgang
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Autohaus Hartmut Hacker e.K.
Dannenberger Landstr. 9 · 21368 Dahlenburg · Tel. 05851 60180 · www.derfreundlichefordservice.de

Neuwagen

Jahreswagen

Werkstatt

Seit 34 Jahren
in Ihrer Nähe

[ Markus Dauber ] 2023 ist 
das Jahr des 60. Jubiläums des 
Deutsch-französischen Freund-
schaftsvertrages. Aus einer Erb-

feindschaft ist längst eine tiefe Freundschaft 
geworden. Ohne die beiden Partner läuft 
nichts in der Europäischen Union. Und doch 
gehen mehr oder weniger tiefe Risse durch 
die beiden Gesellschaften. Wie gehen bei-
de Länder mit den vielfältigen Krisen unserer 
Zeit um? Man braucht nur die Stichworte 
Klima, Energiepreise und hohe Inflation zu 
nennen und schon ist man im Kern der Pro-
bleme unserer Zeit angekommen. Wie han-
deln Paris und Berlin in diesen Krisenzeiten? 
Stehen sie weiter Seite an Seite oder ist aus 
der deutsch-französischen Freundschaft ein 
langweiliges Konstrukt geworden, der man 
nur noch an Festtagen huldigt?

Im Sommer erlebte ganz Frankreich zu-
dem Unruhen in den Vorstädten, wie es 
sie schon lang nicht mehr gab. Der franzö-
sische Präsident, Emmanuel Macron, musste 
sogar seinen Staatsbesuch in Deutschland 
absagen. Der erste Staatsbesuch eines fran-
zösischen Präsidenten seit 23 Jahren. Wie 
geht Frankreich mit der Frage der sozialen 
Spaltung um?

Der Europaexperte Siebo Janssen schaut 
anderthalb Jahre nach der Präsidentschafts-
wahl in Frankreich auf die deutsch-franzö-
sischen Beziehungen in Europa.

Moderiert wird diese Veranstaltung im 
Rahmen der Göhrdeschlachtnachstellung 
am 15. September von Jochen Leyhe, der 
als Französisch-Lehrer auch immer wieder 
die „gelebte deutsch-französische Freund-
schaft“ an die junge Generation vermittelt. 
Das Duo freut sich auf Ihre Fragen!

Alles eitel 
Sonnenschein? [ Anneli Lütgens ] Noch sind 

Sommerferien und die Bücherei ist 
immer dienstags geöffnet. Ab dem 
17. August sind wir wieder diens-

tags und donnerstags für unsere Leser da. 
Wir  haben neue Bücher eingekauft, die ab 
sofort ausgeliehen werden können. Hier stel-
len wir einige der Bücher vor:   

„Bloßes Leben“ von Andreas Altmann: Ge-
sammelte, wunderschöne Reportagen, in de-
nen Altmann uns an seinen Begegnungen in 
aller Welt teilhaben lässt und von den unter-
schiedlichsten Menschen und ihren Schick-
salen erzählt. Geschichten aus einer frem-
den aber uns dennoch bestens vertrauten 
Welt: schön, herausfordernd, geheimnisvoll, 
sagenhaft, unglaublich, aussichtslos.

„Unter den Wolken“ von  Achim Bogdahn: 
Der Autor hat  eine  Deutschlandreise auf die 
höchsten Berge aller 16 Bundesländer unter-
nommen.  Zur Begleitung  hat er bekannte 
Menschen aus den jeweiligen Regionen 
eingeladen.  Somit ist ein interessantes Buch 
über Deutschland entstanden. Ein Buch über 
Begegnungen und Gespräche, über Men-
schen und über das Leben, mit vielen Um-
wegen,  Anekdoten und Exkursen.

„Aufbrechen“ von  Tsitsi Dangarembga: 
Die Autorin schildert anrührend den zähen 
Kampf  des Mädchens Tamba im Rhodesien 
(heute Simbabwe) der 60er Jahre um mehr 
Gerechtigkeit bei der Bildung. Das Mädchen 
gibt niemals auf und entschlüpft allmählich 
dem Stammes- und Dorfleben, um ihren Platz 
als gebildete Frau einzunehmen.  

„Es sind Wölfe im Wald“ und „Gespen-
ster“ von Rolf Diekmann: In diesen Kriminal-
romanen begegnen wir bodenständigen bis 
skurrilen Typen aus dem Wendland. Bis zum 
Schluss nicht nur spannend, sondern auch 
sehr amüsant. 

 „Alles geben“ von Neven Subotic: Der 
Ex-Fußballprofi widmet sich anhand seiner 

Neues aus der Samtgemeindebücherei 
eigenen Biographie dem Thema der sozia-
len Gerechtigkeit. Von einem Sportler, den 
das kapitalistische System Profifußball groß 
machte, wurde  er zum gesellschaftspoli-
tischen Aktivisten und Gründer einer Stiftung, 
die Sanitäranlagen und Brunnenbauprojekte 
in Äthiopien, Kenia und Tansania baut, 
damit die Menschen Zugang zu sauberem 
Wasser haben. Das Buch ist ein Plädoyer für 
mehr Bewusstsein und Gerechtigkeit in einer 
ungerechten Welt.

Weitere neue Bücher sind:  Boie, Kirsten: 
Sommerby 3, Für immer Sommerby - Came-
ron, Peter: Was geschieht in der Nacht - 
Fölck, Romy: Düstergrab - Gerritsen, Tess: 
Mutterherz - Gier, Kerstin:  Vergissmeinnicht. 
Was bisher verloren war  - Gilfert, Julia: Him-
mel voller Schweigen -  Glattauer, Daniel: 
Die spürst du nicht - Groschupf, Johannes: 
Berlin Heat - Hacke, Axel: Ein Haus für viele 
Sommer - Harris, Robert: Königsmörder - 
Hauff, Kristina: In blaukalter Tiefe - Lunde, 
Maja: Der Traum von einem Baum - Penny, 
Louise: Unter dem Ahorn - Rübel, Doris: Hel-
fen, Teilen, sich vertragen - Schuster, Stepha-
nie: Glückstöchter - Seethaler, Robert: Das 
Café ohne Namen - Suter, Martin: Melody.

Außerdem verfügen wir seit einigen Wo-
chen über 30 neue ukrainische Bücher für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die wir 
durch eine Stiftung, im Rahmen des Projektes 
„Ein Stück Heimat im Buchformat“ erhalten 
haben. Auch diese Bücher in ukrainischer 
Sprache stehen zum Ausleihen bereit.
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Aktiv die Zukunft mitgestalten! 
Entwicklungskonzept für die Samt-
gemeinde Dahlenburg.

Die Samtgemeinde Dahlenburg 
und ihre Mitgliedsgemeinden arbeiten seit 
dem vergangenen Jahr an einem gemein-
samen Entwicklungskonzept. Im Oktober 
2022 haben wir unsere erste Zukunftswerk-
statt  durchgeführt. In der Zwischenzeit ha-
ben Arbeitsgruppen, bestehend aus Politik 
und Verwaltung, die Schwerpunktthemen 
in Einzelworkshops weiter bearbeitet. Eine 
Bürgerbefragung hat bereits stattgefunden.

Die Ergebnisse mit Leitlinien für die 
Samtgemeinde Dahlenburg sollen mit Inte-
ressierten in einer zweiten Bürgerwerkstatt 
diskutiert werden. Wurden die zentralen 
Handlungsbedarfe erfasst? Wollen wir uns 
mit den formulierten Leitlinien gemeinsam 
auf den Weg in die Zukunft der Samtgemein-
de machen? Dann sind alle eingeladen, am 
Samstag, den 26. August 2023, von 10:15 
- 14:30 Uhr ins Bürger- und Kulturhaus Dah-
lenburg, Dornweg 4, zu kommen. Wir be-
nötigen weiter das Expertenwissen unserer 
Bürgerinnen und Bürger.

Zur Erinnerung, das waren die zentralen 
Themen unserer ersten Bürgerwerkstatt:
	· 	Siedlungsentwicklung und Wohnen
	· 	Wirtschaftliche Entwicklung und Tourismus
	· 	Daseinsvorsorge und Lebensqualität
	· 	Verkehr und Mobilität
	· 	Energie und Klima 

Die Kosten für die Getränke trägt der Ver-
anstalter. In der Mittagspause werden Spei-
sen und regionale Getränke vor Ort zum 
Verkauf angeboten. Über eine Anmeldung 
bis zum 18. August 2023 würden wir uns 
sehr freuen, gern per Mail an samtgemein-
de@dahlenburg.de oder im Sekreatriat un-
ter Tel. 05851 8610.

Uta Kraake
Samtgemeindebürgermeisterin

Einladung zur Bürger-
werkstatt Dahlenburg 

KFZ-Prüfstelle   KFZ-Sachverständige

Montag-Samstag

Zum Kiebitzberg 2
21368 Dahlenburg
Tel. 05851 - 60 23 65
info@pruefstelle-dahlenburg.de

www@pruefstelle-dahlenburg.de

· Amtliche Hauptuntersuchung HU nach § 29 StVZO
· Sicherheitsprüfung SP nach § 29 StVZO
· Änderungsabnahme nach § 19 StVZO
· Old�mergutachten nach § 23 StVZO

· Gasprüfungen nach G 607
· Schadengutachten
· Old�merbewertung
· UVV Prüfungen

Ohne Anmeldung!

[ Adi Brachmann ] Am Wochenende ist 
auf dem Marktplatz in Dahlenburg nichts 
los. „Hier soll mehr Leben her“, sagte Fran-
ziska Voigt und organisierte zum zweiten 
Mal einen Flohmarkt auf dem Dahlenburger 
Marktplatz. Über 30 Stände füllten bei be-

Großer Flohmarkt auch in Dahlenburg

stem Wetter den Platz, es waren keine kom-
merziellen Stände dabei, um den Privaten 
mehr Raum zu geben, begründet es Franzis-
ka. Von Kinderkleidung und Spielzeug, über 
Bilder und Kleinkunst bis zu Tomatenpflan-
zen war für alle was dabei.
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Über 30 Teilnehmer boten auf ihren Ständen Flohmarktartikel an

[ Adi Brachmann ] Von Mai bis September 
werden Besucher an jedem zweiten Sams-
tag von 14:00 - 16:00 Uhr eingeladen, in 
beschaulicher Umgebung am Dahlenburger 
Museum zu verweilen. Es gibt Kaffee und 
selbstgebackenen Kuchen sowie Kaltge-
tränke. „Hiermit möchten wir dem Museum 
mehr Leben einhauchen“, sagt Daniel Reich-
le, Vorsitzender des Kulturausschussess der 
Samtgemeinde. Am 5. August wird ein Som-
merfest stattfinden auf dem Dr. Klaus Behr 
mit seiner Band spielen wird und am 9. Sep-
tember werden ab 19:00 Uhr zwei Musike-
rinnen ein Konzert mit Harfe und Querflöte 
geben. Anlässlich der „Göhrde-Schlacht“ 
wird das Museum auch am 17. September 

von 14:00 - 16:00 
Uhr und am 18. 
September von 
13:00 -17:00 Uhr 
geöffnet sein.

Café am Dahlenburger Museum
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0 58 52 / 958 46 46
Bleckede/Neetze/Dahlenburg

[ Petra Rohrschneider ] Um den 
Eltern eine verlässliche Betreuung 
an den Grundschulen zu bieten, 
gibt es seit 2018 die nachschu-

lische Betreuung der Stadt Bleckede an der 
Grundschule Bleckede und in Barskamp. Zu 
uns kommen die Kinder nach der Schule 
bzw. nach der AG, um gemeinsam Mittag 
zu essen, Hausaufgaben zu erledigen und 
den Nachmittag bis 17:00 Uhr zu verbrin-
gen. Außerdem bieten wir an den Brücken- 
und Ferientagen eine Betreuung von 7:30 
bis 17:00 Uhr an. Insgesamt sind es fast 40 
Kinder, die zu unserer Betreuung kommen 
- 26 Kinder in Bleckede und 13 Kinder in 
Barskamp. Wir freuen uns, Eltern zu unter-
stützen, Familie und Beruf vereinbaren zu 
können. Außerdem fördern und integrieren 
wir Kinder mit Deutsch als Zweitsprache.

 Während der Schulzeit freuen die Kin-
der sich auf eine gemeinsame Spielzeit am 
Nachmittag bei uns. Wir bieten den Kindern 
Spiel-, Bastel-, Mal- und Kreativmaterialien, 
entspannende Bereiche und die Möglichkeit 
auf dem Schulhof zu spielen und zu klettern. 
Gemeinsame Gesprächs- und Spielkreise 
werden von uns geleitet. Manchmal gibt es 
einen Ausflug. Hausaufgaben werden von 
uns unterstützend begleitet. Am Nachmittag 
werden die Kinder abgeholt oder von uns 

Nachschulische  
Betreuung in Bleckede und Barskamp

zum Bus begleitet. Einige Kinder dürfen al-
lein nach Hause gehen.

In den Ferien können Kinder bei der nach-
schulischen Betreuung angemeldet werden, 
auch Schüler, die sonst nicht zur Betreuung 
kommen. Wir verbringen den Tag mit einem 
gemeinsamen Frühstück, spielen in allen 
Bereichen und besonderen Ferienaktionen -  
z. B. Besuch im Biosphaerium Elbtalaue, 
beim Deichschäfer oder in der Bücherei. 
Auch für die Sommerferien 2023 sind 
Ausflüge und Aktivitäten auf dem Schulhof 
geplant. Dank einer großzügigen Spende 
des Bürgervereins Bleckede können wir die 
Naturpädagogin Agnes Heuser zu uns ein-
laden und mit ihr naturpädagogische Ange-
bote im Wald erleben. Vielen Dank an den 
Bürgerverein!

Bei der Betreuung achten wir darauf, dass 
jedes Kind am Nachmittag nach seinen Be-
dürfnissen bei uns aktiv sein kann - aber nicht 
sein muss, sondern sich nach der Schulzeit 
auch entspannen darf. Kinder können ihre 
Fähigkeiten und Kompetenzen erleben und 
sich als Teil der Gruppe wahrnehmen. Wir 
fördern die persönliche Entwicklung der 
Kinder und stärken sie in verschiedenen Be-
reichen wie soziale Kompetenzen, Sprache, 
Kreativität, Selbstständigkeit und Selbstwert-
gefühl.

[ Adi Brachmann ] Ende Juni präsentierte 
die Tischtennisabteilung des Dahlenbur-
ger SK auf dem Dahlenburger Marktplatz 
Open-Air-Tischtennis. Carsten Schuppe, Ta-
mina Webersin und Jakob Frey hatten die 
volle Aufmerksamkeit. Tischtennis To Go 
wurde von Schülern, Familien und Marktbe-
suchern rege genutzt. Ziel der Werbeaktion 
war es, neue Tischtennisspieler zu gewin-
nen. Dorote Vanic startete dann auch gleich 
in der Hobbyklasse bei den Vereinsmeister-
schaften am folgenden Tag und wurde Drit-
ter. Erster wurde Thomas Kautz. Den Sieg 
holte sich bei der Jugend Felix Neumann 
und im Mixed Kai Lünzmann. Bei den Da-
men siegte Iris Hinrichs und bei den Herren 
Jakob Frey. Das Doppel gewannen Jakob 
Frey und Felix Neumann.

Tischtennis auf dem 
Marktplatz

[ Adi Brachmann ] Der Sportverein Göhr-
de trauert um Wolfgang Schwarze. Der 
Ehrenvorsitzende ist am 1. Juli 2023 im Al-
ter von 98 Jahren verstorben. Er war von 
1970 bis 1993 Vorsitzender und hat die 
Fusion der beiden Vereine SuS Oldendorf 

Göhrde und MTV 
Nahrendorf zum 
SV Göhrde Nah-
rendorf-Oldendorf 
durchgeführt. Er 
hat den Breiten-
sport gefördert und 
der Fußballsport 
war seine Leiden-
schaft. 

Neben der Fa-
milie und der Ar-
beit als Gärtner 
war Wolfgang 

Schwarze auch in der Kommunalpolitik ak-
tiv. Zunächst im Gemeinderat Oldendorf, 
dann von 1974 bis 1991 im Gemeinderat 
Nahrendorf und auch in der Samtgemeinde 
Dahlenburg von 1981 bis 1991. 

Nachruf auf 
Wolfgang Schwarze

Wolfgang Schwarze (†) auf 
der 125-Jahrfeier des SV 
Göhrde im Jahr 2019 
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Liebe Kinder, Ihr 
vermisst die Kinder-
seite im Elbe-Göhr-
de Magazin? Wir 
auch! Leider haben 
wir bis zum Redak-
tionsschluss keine 
Beiträge erhalten. 
Deshalb macht die 
Kinderseite genau 
wie Ihr Sommer-
ferien! Freut Euch 
also schon auf die 
nächste Ausgabe 
im Oktober!
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AUTORUF
Bleckede

Telefon 05852 958 94 20

auch für Neetze 

und Dahlenburg!

Personenbeförderung Taxi, Kleinbusse bis 8 Personen

Krankentransport, sitzend (Vertragspartner der gesetzlichen Krankenkassen)

Taxen speziell für Rollstuhlfahrer

Flughafentransfer

Kurierfahrten

EC- u. Kreditkartenzahlung möglich

Anzeige

Das TaiChi besteht aus Bewegungen, 
die ebenso wie QiGong Körper und Seele 
zusammenbringen. Es ist als eine Meditati-
on in Bewegung zu verstehen. Man findet 
Elemente aus der Kampfkunst wieder. Hier 
handelt es sich jedoch um mehr als nur eine 
Zusammensetzung verschiedener Elemente!

Vielmehr ist es eine in Körperübungen 
ausgedrückte ganzheitliche Philosophie mit 
jahrhundealter Tradition. 

Darüber hinaus kann TaiChi eine gesund-
heitliche Vorsorgemaßnahme darstellen, 
wie man sie in dieser Effektivität uns Aus-
prägung bei uns im Westen nicht kennt.

Bei den Übungen geht es weniger um 
Leistung als vielmehr um die Schärfung der 
Selbstbeobachtung, die Erhöhung der Re-
aktionsbereitschaft, das Geradewerden der 
Wirbelsäule, den sicheren Stand der Füße, 
die ausgewogene Erhöhung der Flexibilität 
von allen Muskeln, Sehnen, Gelenken und 
Knochen, die Vertiefung der Atmung, die 
Stärkung seelischer und geistiger Kraft.

Wegen seiner sanften Natur wird TaiChi 
in China als Behandlungsmethode sowohl 
für junge als auch für alte und schwache 
Menschen empfohlen. Doch es ist vor allem 
ein Mittel zur Gesundheitsvorsorge, wie sie 
ja der TCM schon seit vielen hundert Jahren 
wichtig ist.

Ziel aller TaiChi Übungen ist es, dass 
durch den so erzeugten und unterstützten 
Energiefluss die innere Kraft entsteht: Die 
Meridiane werden entspannt und Energieb-
lockaden gelöst, das Qi kann ungehindert 
fließen. Durch diese innere Kraft wirken Kör-
per, Geist und Qi zusammen und harmoni-
sieren so  Körper und Seele.

TaiChi-Kurs mit QiGong-Elementen
Kurs a´10 Std., jeweils eine Stunde pro 

Woche. Kosten: 120 €.  Viele Krankenkas-
sen erstatten 75-100 %. Montag, 09.10.23, 
18:30 Uhr. Donnerstag, 28.09.23, 17:30 
oder 19:00 Uhr. (Probestunde  jeweils mög-
lich) 

Weitere Termine:
QiGong am Abend
Qigong kann Fitness und Entspannung 

fördern. Montag, 21.08.2023, 19:00 Uhr.
Engpass-Dehnungen nach der Liebscher & 

Bracht Schmerztherapie 
23.08./ 27.09./11.10./15.11./29.11.

/13.12.2023
Wo: Süttorfer Weg 25, 21398 Neetze. 

Anmeldung unter Tel. 05850 971000 oder 
info@naturheilpraxis-heidiwegener.de.

Tai Chi

Schmerzfrei ohne Operation

· LNB Schmerztherapeutin · Heilpraktikerin
Süttorfer Weg 25 · 21398 Neetze

Anmeldung unter Tel. 05850 971000
www.naturheilpraxis-heidiwegener.de

Naturheilpraxis
Heidi Wegener

[ Rebekka Sawieka ] Endlich ist es soweit, 
die Krippe Horner Bär in Dahlenburg hat 
jetzt ihren eigenen Förderverein. 

Im April trafen sich in Ellringen die Grün-
dungsmitglieder und gründeten den Förder-
verein Krippe Dahlenburg e.V.

Bei bestem Wetter und einem super orga-
nisierten Sommerfest der Krippe stellte  sich 
der Förderverein offiziell vor. 

Das angebotene Kinderschminken begeis-
terte nicht nur die Kleinsten, auch dem ein 
oder anderen Erwachsenen konnte der Tag 
verschönert werden mit den zahlreichen 
Motiven wie Biene, Blumen, Marienkäfer 
oder einer Astronauten-Rakete und vielen 
mehr.

Dank des positiven Feedbacks kann der 
Förderverein demnächst die ersten Spenden 
an die Krippe übergeben. Der Förderverein 
freut sich auf die gemeinsamen Projekte, 
gezielte Förderung und Wünsche, die wir 
in Zukunft für die Kinder mit der Krippe er-
füllen können.

Neuer Verein für die 
ganz Kleinen
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[ Anne Krisp ] Wie auch im letzten Jahr 
feierte die Krippe „Horner Bär“ ihr Sommer-
fest. Es fand am 30. Juni statt. Nach langem 
Bangen konnte das Fest bei Sonnenschein 
und angenehmen Temperaturen beginnen. 
Die derzeitigen Krippenkinder kamen mit 
ihren Eltern, Großeltern, Onkel, Tanten 
und Geschwistern und auch die zukünf-
tigen Krippenkinder wurden für ein erstes 
„Schnuppern“ eingeladen. Es wurden lecke-
re Köstlichkeiten für das Buffet mitgebracht, 
so dass ein vielfältiges Angebot an Lecke-
reien zu Verfügung stand.

Zu Beginn bedankte sich Frau Krisp bei 
ihren Kollegen und den Eltern, die auch in 
diesem Jahr zum Gelingen des Festes bei-
trugen. Der Dank gilt auch der Feuerwehr 
Dahlenburg, die wieder Tische und Bänke 
zur Verfügung stellte. In diesem Jahr stellte 
sich der neugegründete Förderverein „För-
derverein Krippe Dahlenburg e.V.“ vor und 
beteiligte sich mit Kinderschminken an dem 
Sommerfest. Auch hierfür und für das große 
Engagement der Eltern zur Gründung des 
Fördervereins, bedankte sich Frau Krisp.

Für die „neuen Eltern“ gab es zwischen-
durch eine Begehung in der Außenstelle, so 
dass man sich einen ersten Einblick in die 
Räumlichkeiten verschaffen konnte. 

Die Kinder hatten während des Festes 
Zeit, sich an verschiedenen Stationen aus-
zuprobieren. Es wurden „Schätze“ aus dem 
Sand gesiebt, Enten geangelt, mit Zauber-
sand gespielt und Fische aus Tonkarton ge-
bastelt. Nachdem alle Schätze gefunden 
wurden, alle Enten geangelt wurden und die 
Kinder als kleine Löwen, Marienkäfer, Hello 
Kitty, usw. über das Krippengelände liefen, 
verabschiedeten sich abends alle voneinan-
der. Es war ein rundum schöner Tag!

Sommerfest in der 
Krippe „Horner Bär“ 
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vblh.de/girokonto

Ein Konto,

so wie ich 

es brauche!

Weil ich nur zahle, 

was ich nutze.
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Klasse 10a
Stehend v.l.: Klassenlehrer Marc Prüsmann, Daniel Heinze, Cedric Hinrichs, 
Benjamin Schmidt, Leon Laasch, Elias Koch, Przemyslaw Priwko, Nova 
Heiland
Sitzend v.l.: Samatha-Maxima Sadig, Merle Rolff, Bianka Thomas, Celina 
Prutz, Louisa Köhler   

Klasse 10c
Stehend v.l.: Joel Becker, Max Brammer, Nevio Scheuer, Adnan Alziab, 
Niclas Feigl, Zoe Gilbert, Klassenlehrerin Frau Johansen
Sitzend v.l.: Lorena Maier, Sharin El-Fahd, Viktoria Persiel, Lara Zeidler, 
Annette Ihde, Lena Schulz, Lotta Kalesse
  

Klasse 10b
Stehend v.l.: Luca Prosse, Waldemar Vladychin, Florian Vainzettel, Ole 
Polotzek, Tjark Dörr
Sitzend v.l.: Ida Schönknecht, Carolin Rehberg, Josephine Färber, Lea 
Finke, Amy Haase, Klassenlehrer Herr Burkert
  

Geschafft! Schulabschluss 2023 an 
der Oberschule Dahlenburg

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für den 
weiteren Lebensweg [ Dörthe Grimm ]Wildbienen sind hoch bedroht und unverzicht-

bar - beides gilt bundesweit und leider auch für die Elbtalaue. In der 
gleichnamigen Sonderausstellung im Biosphaerium Elbtalaue vom 
18. Juli bis zum 15. September 2023 werden die Lebensräume von 
Wildbienen u. a. mit handgefertigten 3D-Objekten vorgestellt. Die 
Wanderausstellung der Deutschen Wildtier-Stiftung wird ergänzt 
durch Informationen zu den Wildbienen bzw. Schutzbemühungen 
in der Elbtalaue wie auch um die Möglichkeiten, im heimischen 
Garten etwas für Wildbienen zu tun. Doch nicht nur Wildbienen 
tragen als Bestäuber in der Landwirtschaft zum Erfolg bei, auch das 
Imkerhandwerk hat in der Elbtalaue eine lange Tradition, und so 
werden sich einige Imker aus der Region ebenfalls mit ihrem Kön-
nen in der Ausstellung vorstellen.

In Deutschland leben rund 580 
Wildbienenarten. Als Bestäuber 
sichern sie vor allem im Obst- und 
Gemüsebau landwirtschaftliche 
Erträge. Darüber hinaus erhalten 
sie durch ihre Bestäubungslei-
stung die Vielfalt an Wildblumen. 
Es fehlt an Nahrung und Nistmög-
lichkeiten. In Deutschland nisten viele Wildbienenarten in offenen 
Bodenstellen oder in unbefestigten Wegen. Andere brauchen wurm-
stichiges Holz oder leere Schneckenhäuser. Doch wo finden unsere 
Wildbienenarten noch solche Bedingungen vor? Auch geeignete 
Blühpflanzen als Nahrungsquellen sind knapp. Mittlerweile steht 
etwa die Hälfte aller Arten auf der Roten Liste gefährdeter Tierarten, 
einige sind bereits ausgestorben oder unmittelbar vom Aussterben 
bedroht. Ursache für den Rückgang der Wildbienen ist der Mensch. 
In den letzten Jahrzehnten haben sich unsere Landschaften extrem 
verändert. Neben der Intensivierung der Landwirtschaft führen die 
zunehmende Bebauung von Flächen sowie die Bodenversiegelung 
zu einem Verlust von wertvollen Lebensräumen.

Wildbienen-Ausstellung im 
Biosphaerium

Fo
to

: B
io

sp
ha

er
iu

m
 E

lb
ta

la
ue



12  Nr. 119 | AUGUST 2023

 f EU-Neuwagen
 f Gebrauchtwagen
 f Finanzierung
 f Reparaturen aller Fabrikate
 f Inspektionen
 f HU und AU-Abnahme
 f Klimaanlagenservice
 f Motordiagnose
 f Reifen + Räder
 f Karosserie-Instandsetzung

Inhaber
Jan Peter

Lüneburger Landstr. 14
21368 Dahlenburg
Telefon 05851 1797
Fax 05851 9797022
E-Mail info@ac-autocheck-schienke.de
Internet www.ac-autocheck-schienke.de

AUTO CHECK

ac-Autocheck Schienke
Die richtige Adresse, wenn‘s ums Auto geht...

AC
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Friseur
Gabriele Fietkau
Bahnhofstr. 9
21368 Dahlenburg
Telefon: 05851 234

HAAR

Mittwochs haben wir

bis 20 Uhr geöffnet!

[ Irene Beutel-Witt ] Anders als andere Fe-
stivals wird auf dem Hof Thiele in Ventschau 
auch in diesem Jahr wieder gefeiert und 
informiert. Dabei wird ein vielfältiges Pro-
gramm aus Live-Musik, Kunst, Ausstellungen 
und Info-Beiträgen zum Thema „Atomener-
gie und ihre Folgen“ auch in diesem Jahr 
das Festival-Wochenende des 9. e-Vent-
schau bestimmen.         

Regionale Leckereien (auch vegetarisch 
und vegan) und Getränke, Poetry Slam, 
Angebote für Kinder sowie das tolle Außen-
gelände auf dem abgelegenen Hof Thiele 
machen den Besuch für die ganze Familie 
lohnenswert. Campingmöglichkeiten gibt es 
auf der angrenzenden Wiese. 

Musikalisch gibt es neben regionalen 
Bands wie „Pelle“, „Marvel at Elephants“, 
„bSite“ oder „Kuersche“ auch internationa-
le Acts wie „Rumba de Bodas“ aus Italien, 
„Frank´s White Canvas“ aus Chile, „Tashee-
no“ aus Österreich, „Oded Kafri“ aus Israel 
sowie die frühere Begleitband von Rory Gal-
lagher, „Jed Thomas & Band“, aus Großbri-
tannien zu hören. 

Inhaltlich ist in diesem Jahr die Thematik 
vorherrschend, wie es in Deutschland nach 
dem offiziellen Ausstieg aus der Atomener-
gie weitergeht. Bernd Redeker (Sprecher 
des Landesarbeitskreises Atom des BUND 
Niedersachsen) gibt einen Überblick über 
die aktuelle Diskussion. Was nun in Deutsch-
land mit den radioaktiv verstrahlten Abfällen 

Das 9. e-Ventschau am 11. und 12. August 2023
passieren soll, die in den 
letzten Jahrzehnten ent-
standen sind – und auch 
jetzt durch den Rückbau 
der AKW´s entstehen - ist 
eine der zentralen Frage-
stellungen.                                                                                                                              

Daneben wird Wolf-
gang Ehmke, Publizist 
und Atomkraftgegner, 
mit seinem Buch „Das 
Wunder von Gorleben. 
Der Beitrag des Wend-
lands zur Energiewende“ 
zum Festival kommen und die Diskussion zu-
sätzlich bereichern.

Die Frage, wie es nach dem Atomausstieg 
weitergeht, hat auch die TU Berlin beschäf-
tigt, die in Zusammenarbeit mit Alexander 
Tetsch eine Ausstellung mit dem Titel „Ein-
fach abschalten“ erstellt hat, die auf dem 
Festival gezeigt werden wird.                                                                                        

Neben Musik und Information ist das Fe-
stival in Ventschau auch immer ein Ort der 
Vernetzung. Es geht um den Austausch zwi-
schen den Generationen und der gemein-
samen Suche nach kreativen und mach-
baren Lösungen für die Herausforderungen 
der Zukunft.

Alle Einnahmen, die die Kostendeckung 
des Festivals übersteigen, werden in jedem 
Jahr Organisationen gespendet, die Kinder 
aus Tschernobyl und Fukushima unterstüt-
zen. Neben der Stiftung Hof Schlüter gehen 
die generierten Spenden an die Kinderhil-
fe Kovel sowie an eine private Kinderklinik 
in Fukushima. Durch persönliche Kontakte 
kann sichergestellt werden, dass die er-
zielten Spenden wirklich den betroffenen 
Kindern zu Gute kommen.

Diese Festivalankündigung klingt wie 
in jedem Jahr - und ist es doch nicht…                                                                         
Natürlich kommen Inflation und Kostenex-
plosion auch in Ventschau an. Neben der 
Bitte, die auf gleichermaßen niedrigem 
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Niveau gehaltenen Eintritts-
preise um einen 5 Euro So-
lidaritäts-Zuschlag freiwillig 
aufzustocken, haben die 
Festival -Macher vom e-Vent-
schau e. V. eine weitere Idee, 
um das Festival auch zukünf-
tig ermöglichen zu können: 
Wer das Festival nachhaltig 
und auch für die Zukunft si-
chern helfen möchte, kann 
Teil der e-Ventschau-Familie 
werden und das Festival per 

Crowdfunding unterstützen. 
Hintergrund ist, dass sich alle das Festival 
auch in Zukunft leisten können sollen – und 
die, die mehr finanziellen Spielraum haben, 
können damit die anderen durch ihr sozi-
ales Engagement auffangen!

Das e-Ventschau-Team freut sich auf alle 
altbekannten und neuen Festival-Besucher!

Beginn und Ort: Freitag, 11.08.2023 
ab 18:00 Uhr, Samstag, 12.08.2023 ab 
14:00 Uhr auf Hof Thiele, Am 
Bruch 1, 21371 Tosterglope 
OT Ventschau. Weitere Infos 
auf www.e-ventschau.de.

„Rumba de bodas“

„Frank‘s White Canvas“

„bSite“ aus Lüneburg
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Bahnhofstr. 19 · 21368 Dahlenburg
Tel. 05851 977 977-0 · Fax 05851 977 977-29

info@einhaeuser-steuerberater.de · www.einhaeuser-steuerberater.de

Dipl. Kauffrau Sonja Einhäuser · Steuerberaterin

Steuerberatung für Unternehmer, 
Freiberufler, Land- und Forstwirte und 
Privatpersonen
Finanz- und Lohnbuchhaltung mit dem 
DATEV-System
Betriebswirtschaftliche Beratung

Existenzgründungsberatung mit 
Begleitung zu Behörden und Banken 
Erstellung von Steuererklärungen und 
Jahresabschlüssen
Schenkungs- und 
Erbschaftsteuergestaltung

Tankstelle Kevin Lenz GmbH
Lüneburger Landstr. 6 · 21368 Dahlenburg 
Telefon 05851 60116 · Fax 60115

Öffnungszeiten:  
Mo. - Fr. 6:00 - 19:00 Uhr 
Sa. 8:00 - 19:00 Uhr 
So. 8:00 - 19:00 Uhr

· Neu-Reifen
· Montage u. Auswuchten
· Fahrräder · Reparaturen
· Ersatzteile
· Tankstellen-Shop

Tankstelle und
Reifenservice in Dahlenburg

[ Jan Peter Heine ] Die St. Jacobi-Kirche in 
Bleckede zur stimmungsvollen Zeit des Son-
nenunterganges für eine musikalische Ver-
anstaltung zu öffnen - das hat seit 14 Jahren 
Tradition in Bleckede. 

An allen Freitagen im August um 21:00 
Uhr können Sie zum Beispiel Ihren Abend-
spaziergang mit einem Besuch verbinden, 
regionale Musiker unterstützen und Ihren 
Tag im Kirchenraum nachklingen lassen. 

Freitag, 4. August, 21:00 Uhr: Eröffnung 
der Sommernachts-Reihe mit dem „Or-
gel-Sommernachtstraum auf 1945 Pfeifen“

Kirchenkreiskantor Jan Peter Heine zieht 
kontrastreiche Klangfarben-Register und 
spielt festliche Barockmusik, Klangmeditati-
onen, Jazziges und eine Prise Filmmusik.

Freitag, 11. August, 21:00 Uhr: Nacht-
klang Junger Künstler

Fiete Hagedorn, geb. 2000, hat in Ble-
ckede seine Orgelprüfung absolviert. An 
diesem Abend gestaltet er in der Begleitung 
von Jan Peter Heine (Orgel, Klavier) ein 
kleines Soloprogramm mit Liedern & Arien 
und bringt für den mehrstimmigen Gesang 
noch Kommilitonen aus seinem Semester 
mit.

Freitag, 18. August, 21:00 Uhr: Nacht-
klang „Saitenwind“

Christoph Spanier ist in Bleckede kein 
Unbekannter. In der katholischen Kirche hat 
er schon öfters gespielt, heute ist er in der 
evangelischen Kirche mit einem kompletten 
Soloprogramm zu Gast. Musik möchte ge-
fühlt werden, möchte berühren und bewe-
gen. Hörbar in hervorragender Akustik im 
Kirchenraum durch Klassische Gitarre, Fla-
menco Gitarre, Meditativer E - Gitarre und 
einer Monolina.

Freitag, 25. August, 21:00 Uhr: Finale der 

Nach(t)klänge im August zum Sonnenuntergang in Bleckede
Nachtklänge - Church Tangoabend mit Lie-
berTango und Karin Ulex (Erzählung)

Sie haben bereits  bei uns begeistert: Al-
fons Bock (Klein Kühren), Bandoneon und 
Angel García Arnés (Spanien), Gitarre. 

Musik aus Lateinamerika - mit geatmetem 
Rhythmus in den Fingerspitzen und Sensi-
bilität für feinste Klangnuance gestalten sie 
einen phantasievollen-poetischen Abend. 
Am Ausgang werden die Besucher um eine 
Spende gebeten. Für das Finale am 25. Au-
gust bitten wir um eine Spende von  10.- € 
pro Person. 

An allen Abenden wird ein „Text zur 
Nacht“ vorgelesen von Inge-Lore Heine, 
Marita Koch, Reinhard Frömming und Karin 
Ulex. Änderungen vorbehalten, schauen Sie 
auch auf die Homepage der St. Jacobi-Kir-
che Bleckede.

Vorschau September/Oktober
Das besondere Konzert
Im Rahmen seiner Deutschlandtournee 

gastiert Andreas Pasternack mit „Happy 
Swing“ am Freitag, den 29. September um 
19:00 Uhr in der St. Jacobi-Kirche.

Bekannt ist der Rostocker Saxophonist 
und Sänger Andreas Pasternack nicht nur 
durch seine Auftritte bei großen musika-
lischen Events in Deutschland, Belgien, Ja-
pan und USA, sondern auch durch seine 
wöchentliche Radiosendung „Jazz-Time“ 

beim NDR. Durch seine charmante und hu-
morvolle Bühnenpräsenz und seine große 
musikalische Vielfalt hat er sich eine Fange-
meinde erspielt, die mittlerweile weit über 
die Grenzen MVs hinausreicht. An diesem 
Abend bringt er hochkarätige Musiker mit. 
Pasternack spielt besonders gern in den Kir-
chen des Nordens.  

Karten für dieses Konzert gibt es im 
Vorverkauf in Bleckede, Buchhandlung 
Hohmann und in Lüneburg, LZ Tickets-Ser-
vicecenter am Sande.

Bleckeder Herbstkonzert
Folk op Platt mit „NOORDLÜCHT“, am 

Sonntag, den 15. Oktober um 18:00 Uhr 
in St. Jacobi

Das Reppenstedter Trio „NOORDLÜCHT“ 
bestehend aus Magdalene „Maggie“ Grütt-
ner (Geige, Flöte, Gesang), Achim Uecker 
(Akkordeon) und Klaus Stehr (Gitarre, Man-
doline, Gesang) lädt am 15. Oktober 2023 
um 18 h zu einem Abendkonzert in die St. 
Jacobi Kirche ein. Ihr Programm „Folk op 
Platt un Annerswat“ besteht zumeist aus tra-
ditionellen, aber auch aus zeitgenössischen 
plattdeutschen Liedern, deren Texte teilwei-
se Übersetzungen aus dem Hochdeutschen 
oder Englischen sind. Ergänzt wird das 
Programm durch Tanzmelodien aus Nord-
deutschland, Skandinavien, Schottland und 
Irland. 

[ Annegret Frech ] Rund um die 
Rente ergeben sich oftmals viele 
Fragen, die nur ein Fachmann be-
antworten kann.

In der Samtgemeinde Dahlenburg steht 
Wolfgang Strohmeier als Versichertenälte-
ster des Landkreis Lüneburg für die Deutsche 
Rentenversicherung Braunschweig-Hanno-
ver kostenlos für Anträge, Auskünfte und 
Beratungen zur Verfügung.

Herr Strohmeier ist im 14-tägigen Rhyth-

Rentenberatung in Dahlenburg
mus in der Dahlenburger Bücherei, Am 
Markt 9 anzutreffen.

In diesem Jahr ist er noch am 31.07., 
14.08., 28.08., 11.09., 25.09., 09.10., 
23.10., 06.11., 20.11., 04.12. und 
18.12. in der Zeit von 9:00 - 12:00 Uhr 
vor Ort.

Gerne können Termine direkt mit Herrn 
Strohmeier vereinbart werden unter Tel. 
0176 21536497 oder per E-Mail: Strohmei-
er-Radenbeck@t-online.de.
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[ Kaethe Frank ] „duo saitenweise“ das 
sind die beiden Musiker Markus Menke, Vi-
oline, und Tobias Göbel, Klavier. Sie haben 
für dieses Sommerkonzert als 1. Programm-
punkt die Regenlied-Sonate von Johannes 
Brahms ausgewählt. 

Auf dem weiteren Programm stehen Astor 
Piazollas „L`Histoire du Tango“ und  Sergei 
Prokofjews Sonate Nr. 2 für Violine und Kla-
vier.

Astor Piazzolla gilt als Meister des Tan-
gos. In „L`Histoire du Tango“,  Bearbeitung 
für Violine und Klavier,  erzählt er in vier 
Sätzen die Geschichte des Tangos von sei-
nen Anfängen als lebhafte, anmutige Musik 
zu der getanzt wurde.

Aber der Tango verändert sich. Er wird 
musikalischer und romantischer und be-
kommt melancholische Züge und wird zu-
nehmend mit „Ernst und Überzeugung“ in 
Clubs angehört. In der folgenden Weiterent-
wicklung lassen sich dann Reminiszenzen 
an die großen Komponisten des 20. Jahr-
hunderts wie Bartòk oder Strawinsky finden.

Sergei Prokofjews 2. Violinsonate ba-
sierte auf seiner Sonate für Flöte und Kla-
vier op.94. Der berühmte Geiger David 
Oistrach war von dem Werk so begeistert, 
dass er seinen Freund Prokofjew bat, die So-
nate als Violinsonate zu komponieren.  

Beide Künstler zeichnen sich durch eine 
hochkarätige Ausbildung aus. Markus 
Menke ist seit 2001 1. Konzertmeister der 
Lüneburger Symphoniker, seit 2012 Kon-
zertmeister bei den Eutiner Festspielen und 
regelmäßiger Gast beim Niedersächsischen 
Staatsorchester Hannover.

Der Klaviervirtuose Tobias Göbel ist als 
Solist, Kammermusiker und Korrepetitor tä-
tig. Zudem widmet er sich erfolgreich als 
Klavierpädagoge dem Nachwuchs. Seine 
Schüler erhielten beim Wettbewerb „Jugend 
musiziert“ Preise auf Landes-und Bundes-
ebene. Regelmäßig ist er gefragt als Juror 
bei nationalen und internationalen Wettbe-
werben und bei der Planung und Durchfüh-
rung des Wettbewerbs „Jugend musiziert“.

Markus Menke und Tobias Göbel – Kam-
merkonzert mit dem „duo saitenweise“ - am 
02.09.2023, 19:00 Uhr, im ElbSchloss , 
Schloss-Str.10, 21354 Bleckede. 

Vorverkauf: Buchhandlung Hohmann in 
Bleckede .

Interessantes Kammer-
konzert in Bleckede

Kultur- und Heimatkreis Bleckede
und Umgebung e.V.

„duo saitenweise“
Kammerkonzert mit 

Markus Menke und Tobias Gäbel
Bleckede · Elbschloss

Samstag, 02.09.23 · 19:00 Uhr
Eintritt: 16,00 €, Mitglieder 10,00 €

[ Adi Brachmann ] Das Dahlenburger Mu-
seum erhielt im Juni eine neue Geschichts- 
und Erinnerungstafeltafel. Text und Bilder 
auf der Tafel erzählen die Geschichte der 
Zwangsarbeiterinnen und ihrer verstor-
benen Kinder in der Region Dahlenburg.

Viele Millionen Menschen verloren im 
Zweiten Weltkrieg ihr Leben. Angesichts 
dieser hohen Zahlen geraten die Schicksale 
von Zwangsarbeiterinnen und ihren 15 Kin-
dern, die im Alter von vier Tagen bis zehn 
Monaten starben, nur allzu leicht in Verges-
senheit. Doch hinter jedem einzelnen Tod 
verbergen sich Leid und Angst eines Men-
schen, Trauer von Angehörigen, Zerstörung 
einer Familie“, so der einleitende Text der 

Neue Geschichts- und Erinnerungstafel

erneuerten Erinnerungstafel. 
„Wir stellen jedes Jahr am Volkstrauertag 

an der Gedenktafel ein Grablicht auf für 
die von Deutschen unzureichend versorgten 
Säuglinge polnischer Zwangsarbeiterinnen, 
die in Gienau starben“, sagt Eckhard Lüt-
gens, Vorsitzender des EUPAD. Samtge-
meindebürgermeisterin Uta Kraake ergänzt: 
„Damit die Schicksale der Menschen nicht 
vergessen werden, ist es wichtig, unsere Er-
innerungsorte zu pflegen. Die Tafel hat auf 
dem Ehrenfriedhof einen würdigen Platz. 
Vielen Dank an den Rat und den Europä-
ischen Partnerschaftsverein Dahlenburg (EU-
PAD) für Einsatz und Unterstützung zur Er-
neuerung der Tafel.“
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Von links: Christine Haut, Uta Kraake, Eckhard Lütgens, Markus Dauber

[ Adi Brachmann ] Das jährliche Zelten 
im Waldstadion Nahrendorf kam bei den 
16 Mädchen und Jungen wieder sehr gut 
an. „Das Wetter war in diesem Jahr eindeu-
tig besser als im letzten“, kommentierte es 
Leiterin Lydia Müller vom Sportverein Göhr-
de, „wir hatten alle viel Spaß miteinander.“ 

Die Sport- und Spielgeräte der Samme-
laktion bei REWE konnten gut eingesetzt 
werden. Am ersten Abend wurden leckere 

Zelten in Nahrendorf ist super toll!
Pizzen unter Jörg Wambsgass Anleitung 
von „Feuer und Flamme“ gebacken und alle 
halfen begeistert mit. 

Für Campingfreunde wichtig: Die zehn 
Zelte konnten trocken abgebaut werden 
und alle freuen sich schon jetzt auf das 
nächste Jahr, wenn es wieder heißt: Zel-
ten mit der Ju-Jutsu Trainingsgemeinschaft 
des SV Göhrde und des Dahlenburger SK 
macht Spaß! 
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Dannenberger Landstraße 17
21368 Dahlenburg 

Tel. 05851 573 · Fax 05851 7869
info@grabenhorst-eisenwaren.de
www.grabenhorst-eisenwaren.de

Karl Grabenhorst
Inh. Sergei Rodin e.K. 

Eisenwaren

Inh. Michaela Stahl
Elbstraße 1 
21354 Bleckede
    05852 / 4084912 
    www.stahlschnitt.com 
    stahlschnitt 
    www.stahlschnitt.com 
    stahlschnitt 

    05852 / 4084912 
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[ Annette Okorn ] Bei strahlendem Son-
nenschein empfing der Schützenverein 
Dahlenburg am 2. Juni seine Gastvereine 
aus Nahrendorf, Bleckede, Bavendorf und 
Ahndorf und Umgegend. Ein stattlicher 
Festumzug machte sich auf den Weg um 
König Bernd Nachtigall in seiner Residenz 
abzuholen. 

Beim offenen Kommers konnten Schützen 
und Bürger miteinander ins Gespräch kom-
men und bei guter Musik der Blaskapelle 
„Heißes Blech“ einen schönen Abend ver-
bringen.

Samstag versammelten sich alle Schützen 
am Marktplatz, um den König mit einem 
Ummarsch ins Bürger- und Kulturhaus zu 
begleiten. Auf dem Festkommers wurden 
von den geladenen Ehrengästen aus Po-
litik, Wirtschaft und Kirche Grußworte 
gesprochen und Geschenke überreicht. 
Ein Höhepunkt war wie jedes Jahr die Fest-
rede des  Hauptmanns des Königskorps. 
Dieser war krankheitsbedingt nicht an-
wesend und so hielt der Schriftführer des 
Korps, Sascha Prause, hielt die Rede. Er  be-
tonte, wie wichtig es sei, dass wir füreinan-
der einstehen und gemeinsam anfallende 
Aufgaben erledigen. Hierbei geht es nicht 
um eine Wertung, weil jedes Engagement 
gleichviel wert ist. Nur so kann das Mitei-
nander funktionieren. Im Anschluss wurde 
die Totenehrung vom Präsidenten Dirk See-
dorf durchgeführt. Leider mussten wir uns 
auch im vergangene Jahr wieder von zwei 
verdienten Schützenbrüdern verabschieden.

Nach dem Mittagessen gab es ei-
nen Schlagabtausch der Hauptleute der 
Korps. Dieses Jahr liefen unsere Ehren-
präsidenten zu Höchstform auf und stra-

Dahlenburger Schützenfest 2023

pazierten die Lachmuskeln der Schützen. 
Für die Jungschützen sprach Paul Prause. 
Manuela Haese, Sprecherin der  Damenab-
teilung, freute sich über das Klamaukfeuer-
werk. Heinz Wolf von den Jägern erklärte 
den Joppen die Regeln für das Königsschie-
ßen und Lars Pischke versuchte  eine Er-
klärung was Kommunikation bedeutet. 
Bevor es dann im Schunkelmarsch zum 
Schießstand ging bedankte sich der König 
nochmal bei allen seinen Helfern für das 
schöne Königsjahr.

Gegen 16:00 Uhr steigt die Spannung. 
Wer von den vier Anwärtern hat den besten 
Schuss auf die Königsscheibe abgegeben? 
Bei der Proklamation kann der Präsi-
dent ein volles Königshaus verkünden. 
Schützenkönig ist Dirk Gehrke „Der Sprit-
zige“, Adjutanten Jan Taeger und Jürgen 
Lühr. Standartenführer Nico Merten. Jung-
schützenkönigin wurde Josephine Nieme, 
Adjutanten Ferdinand Lühr und Sebastian 
Harwege. Blumenkönigin Sarah Otte, Ad-
jutanten Alina Stüben und Christina Papke.

Mit Musik wurde der König in seine Re-
sidenz begleitet und am Abend zum Tanz 
wieder abgeholt. Bis spät in die Nacht 
sorgte die Band „Sandoz“ für ausgelassene 

Partystimmung.
Sonntag nach dem Gottesdienst gab 

es ein Katerfrühstück, anschließend mar-
schierten die Schützen zum Markt, um 
die über 100 Kinder von dort gemein-
sam mit musikalischer Begleitung der  
„Heidejäger“ zum Festplatz zu bringen.

Neben Lichtpunktgewehr und Tauben- 
schießen erwartete die Kinder ein buntes 
Programm des Kinderkomitees von Philip 
Meins und Steffen Grzyb mit Hüpfburg, 
Kinderschminken, Torwand und Blasrohr- 
schießen. Mit einem Feuerwehrschlauch 
wurden Helme abgeschossen. Für die 
Kleinen gibt es ein Karussell und auch der 
Magen wurde versorgt mit frischen Waf-
feln, Zuckerwatte und Kaffee und Kuchen.   
Christian und Hendrik Stüben betreuten 
die Kinder am Lichtpunktgewehr und 
sorgten so für einen reibungslosen Ablauf. 
Um 16:00 Uhr wurden die neuen Kinder-
könige proklamiert. Kinderkönigin ist Paula 
Richter mit Adjutanten Jannik Grzyb und 
Martha Richter. Kinderkönig ist Micha-
el Wiese mit Adjutanten Leoni Elendt und 
Maxi Wiese. 

Mit einem Königsbier und Musik klang 
das Schützenfest aus.

Die Königsfamilie der Dahlenburger Schützen 2023/24
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Dahlenburg

Ihr Ziel in der Flusslandschaft Elbe

www.erlebnis-elbe.de  |  tourist-info@dahlenburg.de

•	Rad-, Reit-  
und Wandertouren  
rund um Göhrde und Elbe 

•	Unterkünfte und Campingplatz 
•	Freibad
•	Heimatmuseum
•	Kultur- und Freizeit- 

angebote
•	Ortsführungen
•	Gästeinformationen

Tourist-Information 
Am Markt 17
Dahlenburg
Telefon: 0 58 51 / 860

Nachhaltig einkaufen:   
Möbel · Bekleidung · Hausrat 
Internetcafé · Spendenabholung

FUNDUSDAHLENBURG
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:30 - 18:00 Uhr · Sa. 10:00 - 14:00 Uhr
Lüneburger Straße 10 · 21368 Dahlenburg
Tel. 05851 979420

fundus@job-sozial-lueneburg.de 
www.job-sozial-lueneburg.de

Haushalts-

auflösungen

[ Adi Brachmann ] Die Samtgemeinde 
Dahlenburg ist Teil des Projekts „Biosphäre.
Regional-Nachhaltig“, kurz: „Biorena“. Die 
niedersächsischen und mecklenburgischen 
Teile des Unesco-Biosphärenreservats Fluss-
landschaft Elbe und das Unesco- Biosphä-
renreservat Schaalsee sollen überregional 
bedeutsame Aushängeschilder der Nach-
haltigkeit werden. Diese Ziele unterstützt 
auch die Metropolregion Hamburg. 

Die Samtgemeinde Dahlenburg hat sich 
im Teilprojekt „Nachhaltige Kommunalent-
wicklung - Schwerpunkt Energie“ mit einem 
Projektvorschlag beworben und wurde aus-
gewählt. Das Projekt wird gemeinsam mit 
der Leuphana-Universität Lüneburg durchge-
führt. Projekttitel ist „Bürgerbeteiligung beim 
Ausbau von erneuerbaren Energien“. 

„Die Energiewende wird unsere Region 
nachhaltig verändern. Uns ist es wichtig, 
von unseren Bürgerinnen und Bürgern zu 

Beteiligung bei der Energiepolitik

erfahren, was sie zu diesem wichtigen The-
ma beschäftigt und wie mehr Akzeptanz 
erreicht werden kann. Wir möchten unse-
re Bürger mit einbeziehen. Die Studieren-
den kommen genau zur richtigen Zeit“, so 
Samtgemeindebürgermeisterin Uta Kraake.  
Das Ergebnis der Befragungen wird wissen-
schaftlich ausgewertet, veröffentlicht und in 
Dahlenburg vorgestellt. Weitere Projekte fol-
gen in den kommenden Monaten. Andere 
Kommunen können von den Erfahrungen 
und Ergebnissen aus Dahlenburg profitie-
ren.

Zu Beginn waren drei Psychologie- Studen-
tinnen der Leuphana-Universität Lüneburg 
am Start. Sie führten im Juni dazu vor dem 
Einkaufszentrum Dannenberger Landstraße 
eine Befragung durch. In acht Stunden ha-
ben sich 100 Bürger bei der umfangreichen 
Befragung beteiligt. Eine Onlinebeteiligung 
war ebenfalls möglich.

Von links: Luisa Pfaff, Samtgemeindebürgermeisterin Uta Kraake, Caroline Freier, Karen Rebeski
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[ Petra Heuchert ] Vom 21. Juli 
bis 14. August 2023 geht die Bi-
bliothek in die Sommerpause und 
ist geschlossen. Falls Ihnen dann 

der Lesestoff ausgeht: Nutzer mit gültigem 
Bibliotheksausweis haben die Möglichkeit, 
die Onleihe Niedersachsen zu nutzen und 
ihren Lesestoff zu jeder Zeit kostenlos herun-
terzuladen. 

Zum Ende der Sommerferien ist die Bibli-
othek am Dienstag, 15. August 2023, von 
9:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. Mit dem Start 
in das neue Schuljahr ist die Bibliothek ab 
Donnerstag, 17. August 2023 wieder zu 
den gewohnten Zeiten für Sie da.

Weitere Informationen finden Sie auf der 
Homepage der Stadt Bleckede unter www.
bleckede.de/bibliothek.

Was ist bei uns gerade aktuell?
„Ein Stück Heimat in Buchform“ - die Kör-

ber-Stiftung hat unserer Bibliothek ein Buch-
paket in ukrainischer Sprache geschenkt. 
30 Bücher für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene können ab sofort in der Biblio-
thek ausgeliehen werden.

Unsere Saatgutbibliothek ist in diesem 
Jahr gestartet und freut sich auf Nachschub. 
Nach der Ernte ist vor der Ernte - Bitte un-
terstützen Sie unsere Idee und sammeln Sie 
jetzt nach der Ernte das Saatgut und stellen 
Sie es in unserer Saatgutbibliothek anderen 
Bibliotheksbesuchern zur Verfügung.

Lesetipp: Das große Finale der „Sie-
ben-Schwestern“-Reihe. »Atlas. Die Ge-
schichte von Pa Salt« erzählt von einem 
Leben voller Liebe und Verluste, umspannt 
Meere und Kontinente und führt die »Sie-
ben-Schwestern«-Serie zu einer Atem-be-
raubenden Auflösung. Harry Whittaker ist 
Lucinda Rileys Sohn, dem sie vor ihrem Tod 
die Geschichte von »Atlas« in die Hände 
gelegt hat, damit er sie nach ihren Vorstel-
lungen zum Abschluss bringt. Der Bestseller 
liegt in der Bibliothek zur Ausleihe für Sie 
bereit. Also, nichts wie hin in die Bibliothek 
Bleckede - Stöbern - Ausleihen - Lesespaß 
genießen!

Die öffentliche Bibliothek befindet sich im 
Schulzentrum Bleckede, Nindorfer Moor-
weg. Bitte nutzen Sie den Eingang D. Te-
lefon: 05852 978040, Mail: bibliothek@
bleckede.de

Unsere regulären Öffnungszeiten: Mon-
tag, Mittwoch und Donnerstag 9:00 bis 
16:00 Uhr, Dienstag 9:00 bis 18:00 Uhr 
und Freitag 9:00 bis 12:00 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wün-
schen Ihnen und Euch noch sonnige und er-
lebnisreiche Ferientage!

Bibliothek Bleckede 
macht Sommerpause

Redaktion & Anzeigen
Ulrich Paschek · Tel. 05851 9796012
redaktion@elbe-goehrde-magazin.de
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Geöffnet: Auf gut Glück oder 
Freitags von 14:30 – 17:30 Uhr 
Hauptstraße 35, Ventschau  krueger.ventschau@web.de 
Tel. 05853/312 
 

Qualität, 
die man schmeckt! 
Wurst und Fleischprodukte von 

unseren Schweinen 
& vieles mehr 

 

 

  
 

 

 

                  

Krügers Hof- 
Der Hofladen in Ventschau 

Geöffnet: Auf gut Glück oder 
Freitags von 14:30 – 17:30 Uhr 
Hauptstraße 35, Ventschau  
krueger.ventschau@web.de 
Tel. 05853/312 
 

[ Adi Brachmann ] Der „Europäische Part-
nerschaftsverein Dahlenburg - Arbeitskreis 
Le Molay-Littry“ hatte in diesem Jahr an fünf 
Tagen Gäste aus Frankreich zu Besuch in 
Dahlenburg. Die 18 Franzosen wurden im 
Bürger- und Kulturhaus von Samtgemeinde-
bürgermeisterin Uta Kraake und Urte Albers 
herzlich empfangen. „Gerade in dieser Zeit 
ist es wichtig, die internationalen Bezie-
hungen zu pflegen“, so Uta Kraake. 

Die französischen Gäste wohnten in pri-
vaten Haushalten. In einem bunten Kultur-
programm wurde den Freunden aus Frank-
reich das deutsche Leben nähergebracht. Im 
kommenden Jahr fährt eine Delegation aus 
Dahlenburg nach Le Molay-Littry.

Besuch aus Frankreich in Dahlenburg

Die Gastgeber hatten ein abwechslungs-
reiches Programm vorbereitet, wie z. B.  
eine Tour nach Hamburg mit historischer 
Fleetfahrt, einen Besuch des „Natureum 
Göhrde“ und als besonderen Wunsch der 
französischen Gäste wurde die Biogasanla-
ge in Dahlenburg besichtigt.

Besonderer Dank gilt Gottfried Schröder, 
der exzellent übersetzte.

„Zusammenfassend gesagt war es ein 
gelungenes Wiedersehen, das den Teilneh-
menden sehr viel Freude bereitet hat und 
zukünftig bestimmt auch dazukommenden 
Interessierten jeden Alters gefallen würde. 
Herzlich willkommen“, resümiert Urte Al-
bers-Davidovic.

Die Besucher aus Le Molay-Littry mit den Gastgeberfamilien aus Dahlenburg
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[ Markus Dauber ] Das Freibad-
fest steht vor der Tür und alle sind 
eingeladen, einen schönen Tag 
im Dahlenburger Freibad zu ver-

bringen. Am Samstag, 26. August 2023, 
werden ab 10:00 Uhr die Tore geöffnet. 
Der Förderverein des Freibads ist Veranstal-
ter und freut sich in diesem Jahr auf zahl-
reiche Besucher. Ein abwechslungsreiches 
Tagesprogramm erwartet die Gäste.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Höhe-
punkte des Tages könnten der A-Granaten-
contest vom Dreimeter-Sprungturm oder das 
Riesenkickerturnier werden.

Das Programm:
10:00 Uhr 	 Eröffnung durch die Samt- 
	 gemeindeürgermeisterin
12:00 Uhr 	 Start Dahlenburger Aqua-	
	 thlon
14:00 Uhr 	 DLRG-Wasserballspiel 
 	 gegen Zuschauerauswahl
Ab 15:00 Uhr 	Schnuppertauchen mit 	
	 Gerät
Ab 16:00 Uhr 	Riesenkickerturnier  
	 Anmeldung bis 20.08.23
Ab 18:00 Uhr 	A-Granatencontest vom  
	 3-Meter-Sprungturm
Ab 20:00 Uhr 	Party mit DJ Avaco,  
	 Jennys Getränke- und 	
	 Cocktail-Bar, Bratwurst 	
	 vom Grill etc. 
Sowie den ganzen Tag Flohmarkt und klei-
nere Aktivitäten auf dem Freibadgelände.
Ende 24:00 Uhr. 

Großes Freibadfest in 
Dahlenburg

[ Adi Brachmann ] Mit der Story des Gru-
selfilmes „Der weiße Hai“ aus den 70er 
Jahren wurde dem jungen Publikum auf der 
Liegewiese des Dahlenburger Freibads vor 
dem DLRG-Haus in einem Theaterstück das 
Bewusstsein des Klimawandels näherge-
bracht. So bedroht ein riesiger weißer Hai 
die Badegäste lebensvernichtend. Der wei-
ße Hai stellt die lebensbedrohende Umwelt-
veränderung dar, so die „Initiative Nester“. 
Die Menschen stehen vor der Frage: Wei-
termachen wie bisher oder müssen wir ein-
schneidende Maßnahmen durchführen?  

 In der anschließenden Diskussion mach-
ten die Veranstalter deutlich, dass alle Be-

Wer hat Angst vorm weißen Hai?
reiche gefordert sind. So dürfen wir uns 
nicht nur mit dem Tagesgeschäft befassen, 
sondern müssen die Umwelt schnell und um-
fassend schützen, damit der von uns Men-
schen erzeugte lebensbedrohende Klima-
wandel gestoppt wird.                                                                                                                                

Die Veranstaltung wurde von der Samt-
gemeinde unterstützt und Samtgemeinde-
bürgermeisterin Uta Kraake sagte: „Mit 
dem Theaterstück ist es gelungen, gerade 
den jungen Menschen das Thema näher-
zubringen und hat das Publikum auf unter-
schiedlichen Ebenen erreicht.“ Die etwa 60 
Zuschauer erlebten im Freibad so einen hu-
morvollen Nachmittag mit Tiefgang.

Das Team der Apotheke am Markt wünscht 
allen Schulanfängern einen schönen und 
erfolgreichen Start!
Wer noch auf der Suche nach Kleinigkeiten 
zum Befüllen der Schultüte ist, wie bspw. 
Traubenzucker oder Brausetabletten, der 
wird bei uns fündig!

Apotheke am Markt
Am Markt 16 · 21368 Dahlenburg
Tel. 05851-7636
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[ Dieter Witt ] Der Seniorenbei-
rat nimmt satzungsgemäß seine Ar-
beit ehrenamtlich und unabhängig 
wahr. Er ist zur Verschwiegenheit 

verpflichtet, seine Sitzungen sind öffentlich. 
Er besteht nach der Satzung aus fünf Mitglie-
dern, und zwar: Dieter Witt (Vorsitzender), 
Rudolf Baumann (stv. Vorsitzender), Brigitte 
Leimbach (Kassenwartin), Hanna Meyer (stv. 
Kassenwartin, stv. Schriftführerin), Harald 
Gronholz (Schriftführer).

2022 beschäftigte sich der Seniorenbei-
rat in insgesamt elf Sitzungen gemäß der 
Satzung mit folgenden Themen: Patienten-
verfügung, hausärztliche Versorgung, Al-
tersdiskreminierung, Corona, Lockdown, 
Impf-Zentrum/Anmeldungen, Rufbus, Flyer, 
Seniorennachmittag, Verkehrssicherheit/
Mobilität, Barrierefreiheit, Sozialfragen, etc. 

Der Seniorenbeirat bot auch im Jah-
re 2022, jeweils montags, regelmäßige 
Sprechtage im Rathaus an. Als Ergebnis die-
ser Sprechtage, z. B. Beratung in Alltags- u. 
Sozialfragen, konnten in mehr als 30 Fällen 
Rentenanträge sowie Anträge nach dem 
Schwerbehindertengesetz und/oder dem 
Kranken- bzw. Pflegeversicherungsgesetz 
zu einer positiven Entscheidung geführt wer-
den. In weiteren Fällen ging es um Sozial-
leistungen, Unterhalt, Patientenverfügung, 
Neuauflage des Flyers, etc. 

Teilnahme an: Sozialraumkonferenz der 
AWO-Dahlenburg; Sitzungen des zustän-
digen Ausschusses der Samtgemeinde Dah-
lenburg, z. B. Haushalt; Tagungen der Ar-
beitsgemeinschaft des Landesseniorenrates 
im ehemaligen Regierungsbezirk Lüneburg 
und der Seniorenbeauftragten-Gruppe des 
Landkreises Lüneburg. 

Der Seniorennachmittag fand nach der 
Fertigstellung und Einweihung des Kultur- u. 
Bürgerhauses am 3./4. September 2022 
statt. An beiden Tagen konnten rund 180 
Personen (ab 65) bei Kaffee und Kuchen 
begrüßt werden. Dem Samtgemeinderat gilt 
an dieser Stelle Dank, der hierfür ausrei-
chende Mittel zur Verfügung gestellt hatte. 

Der Flyer des Seniorenbeirates wurde 
zuletzt im September 2022 gedruckt. Er ist 
mit Spenden finanziert und an div. Stellen 
ausgelegt. 

Der Ordner mit den Protokollen des Senio-
renbeirates steht im Vorzimmer des Samtge-
meindebürgermeisters den Ratsmitgliedern 
wie bisher zur Einsichtnahme zur Verfügung. 

Der Seniorenbeirat hatte regelmäßig 
Kontakt Samtgemeindebürgermeisterin  
bzw. deren Vertreter.

Der Seniorenbeirat lädt ein zu einem 
geselligen Nachmittag mit Vortrag über 
Hilfsmittelversorgung am 2. September von 
15:00 - 17:00 Uhr im Bürger- und Kultur-
haus Dahlenburg. Anmeldung bis zum 11. 
August bei Hanna Meyer, Tel. 05851 343.

Seniorenbeirat blickt 
zurück auf 2022

• Trauerbegleitung
• Erd-, Feuer-, Seebestattungen

und Friedwald®-Bestattungen
• Überführungen
• Bestattungsvorsorge
• Tag- und Nachtbereitschaft

Tag und Nacht 
an Ihrer Seite 

Breite Straße 25 
21354 Bleckede 
05857 265 

Alte Poststraße 1 
21369 Nahrendorf 
05855 272 

[ Claudia Meyer ] Am 24. und 25. Juni star-
tete im festlich geschmückten Dorf das Pom-
moissler Schützenfest 2023 bei allerbestem 
Sommerwetter. Auftakt war das Antreten der 
Schützen auf der Festwiese in Nieperfitz und 
das anschließende Einholen der Majestäten 
vor Ort. Über den Tag begleitete die Kaar-
ßener Blaskapelle die Schützengesellschaft 
und lud zum Schunkeln ein.

Nach dem Kommers begann um 14:00 
Uhr das Königsschießen und Preisschießen 
für Jedermann. So war der Nachmittag sehr 
kurzweilig, bevor am Abend die „Fridays“ 
für ein volles Zelt und Tanzlaune sorgten 
beim Schützenball, bis in die Morgenstunden 
wurde ausgelassen gefeiert. So manchem 
taten sicher am Sonn-
tagmorgen noch die 
Füße weh vom Tanz, 
als es 9:30 Uhr erneut 
zum Antreten auf die 
Jubiläumswiese ging, 
diesmal mit einer Schar 
von 61 Kindern, die 
sich auf das anschlie-
ßende Kinderschützen-
fest freuten.

Nach dem Kinder-
frühstück ging es an 
das „Ausschießen“ 
der neuen Kinderma-
jestäten, den Wartenden wurde die Zeit mit 
der großen Spielstrasse verkürzt. Zeitgleich 
fand der Kommers im Festzelt statt. Unter an-
derem hielt Pastorin Kristin Bogenschneider 
zum letzten Mal ihre alljähliche Ansprache 
an die Schützengesellschaft. 

Um 16:30 Uhr wurden die Preise an die 
Kinder verteilt. Kinderkönigin wurde Ge-
run Hanke, sie wählte sich Lona und Nele 
Karstens als Begleitung, Kinderkönig Anton 
Harms wird von Frieda Bauch und Karl Woj-
tczak unterstützt. Den Jugendpokal holte Kim 
Gelisch.

Vor der Kinderproklamation, die um 16:30 

Neue Schützenkönige in Pommoissel
Uhr stattfand, wurde Harald Esselborn, der 
sich als bisheriger Leiter des Kinderkomitees 
zurückzieht, verabschiedet. Etliche ehema-
lige Kinderkönige dankten ihm für seinen Ein-
satz all die Jahre. Nun wird die Verantwor-
tung künftig auf mehrere Schultern verteilt.

Um 18:00 Uhr war es dann soweit, die 
neuen Majestäten wurden proklamiert. Sven-
ja Bagung heißt die neue Jungschützenköni-
gin, als Adjudanten wählte sie Lasse Witt und 
Konstantin Roth. Ein Herzenswunsch ging für 
Britta Bagung in Erfüllung, gemeinsam mit ih-
rer Tochter repräsentiert sie als Rosenkönigin 
den Verein Pommoissel und Umgegend. Ihr 
zur Seite stehen Karin Bauch und Silvia Essel-
born als Begleitdamen.

Neuer König wurde Jörg Struck, an seiner 
Seite als Königin Melanie Jasker. Als Adju-
danten stellte Jörg Struck Torsten Schatz und 
Harald Esselborn vor, die Königin hat sich 
als Begleitdamen Stefanie Struck und Ortrud 
Schatz gewünscht. Nach einer kurzen Ver-
schnaufpause bat der neue König zum Tanz 
auf den Saal und eröffnete mit seiner Königin 
sein Königsjahr, in dem viele schöne Veran-
staltungen und Aktivitäten vor dem gesamten 
Königsteam liegen.

Dank gilt allen Sponsoren, helfenden Hän-
den und Feierwütigen, die dieses Schützen-
fest wieder unvergesslich machten.

Die Königsfamilie 2023 in Pommoissel
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Eine Ära geht zu Ende: Am Mittwoch, den 
28. Juni, verabschiedeten Ferdi Skenderi, 
REWE-Kaufmann in Bleckede, und Enrico 
Hartmann, Marktmanager des REWE Dah-
lenburg, gemeinsam mit Bleckedes Bürger-
meister Dennis Neumann und Uta Kraake, 
Samtgemeindebürgermeisterin Dahlenburg, 
den letzten gedruckten REWE Werbepro-
spekt. Damit ist REWE der erste große Le-
bensmittelhändler in Deutschland, der den 
gedruckten Prospekt zugunsten des Umwelt- 
und Klimaschützes in den Ruhestand schickt 
– und damit die Planung des Wochenein-
kaufs für Millionen Menschen in Deutsch-
land revolutioniert. 

„REWE hat in der Vergangenheit bereits 
öfter die Pionierrolle eingenommen, etwa 
durch die Abschaffung der Plastiktüte. Der 
Verzicht auf den gedruckten Handzettel 
ist daher nur konsequent und als REWE 
Kaufmann bin ich überzeugt, dass unsere 
Kundinnen und Kunden auch diesen Schritt 
gemeinsam mit uns gehen werden“, so Fer-

REWE Bleckede und Dahlenburg verabschieden gedruckten Prospekt

di Skenderi. Sein Kollege Enrico Hartmann 
ergänzt: „Natürlich wird es auch weiterhin 
tolle REWE-Angebote geben, etwa in der 
REWE-App oder bequem per WhatsApp.“ 

Der Effekt für Umwelt, Klima und Ressour-
censchonung ist immens: Die Umstellung 
spart mehr als 2.573 Tonnen Papier, 2.467 
Tonnen CO2, 38.774 Millionen Tonnen 
Wasser und 13.394.763 Millionen kWh 
Energie pro Jahr allein in Schleswig-Hol-
stein ein.  Bundesweit spart REWE damit 
73.000 Tonnen Papier, 70.000 t CO2, 
380.000.000 kWh und 1.100.000 t Was-
ser ein.  

Die REWE Region Nord mit Zentralsitz 
in Henstedt-Ulzburg ist ein bedeutender 
Nahversorger in den Bundesländern Schles-
wig-Holstein, Niedersachsen, im Nord-Os-
ten von Nordrhein-Westfalen sowie in den 
Freien und Hansestädten Hamburg und 
Bremen. Die mehr als 700 REWE-Märkte 
sowie 100 Nahkauf-Märkte erhalten ihre 
Waren von den Logistikstandorten Stelle, 

Den letzten gedruckten Werbeprospekt halten Samtgemeindebürgermeisterin Uta Kraake und Dahlenburgs 
REWE-Markleiter Enrico Hartmann gerahmt in Händen. Anlässlich seines dreijährigen Jubiläums überreichte Ferdi 
Skenderi vom REWE-Markt Bleckede einen Spendenscheck an Bürgermeister Dennis Neumann

Lehrte, Henstedt-Ulzburg, Breuna und So-
ttrum und versorgen täglich etwa 1 Mio. 
Kunden. In den Märkten, der Logistik und 
den Verwaltungsstandorten sind insgesamt 
rund 33.500 Mitarbeiter beschäftigt, davon 
rund 1.200 junge Menschen, die ihre Aus-
bildung absolvieren.
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Seit 1. August 
2023 unter 
neuer Leitung!

Ferdi Skenderi

Markt Dahlenburg

Lüneburger Str. 24
21368 Dahlenburg
Montag - Freitag
07:00 - 21:00 Uhr

An der Ziegelei 7
21368 Dahlenburg
Tel. 05851 97960-0

Offsetdruck · Digitaldruck 
Grafikdesign
Fotografie · Bildbearbeitung
Banner · Schilder
Aufkleber · Beschriftung

Ihr Medienpartner 
Ihr Medienpartner 

im Landkreis Lüneburg!
im Landkreis Lüneburg!

[ Annegret Frech ] Neben vielen anderen 
Vereinen und Organisationen haben auch 
die Ehrenamtlichen des DRK-Ortsvereines 
Altenmedingen wieder die Ehrenamtskarte 
des Landes Niedersachsen erhalten.

Aus den Händen des Landrates Dr. Blume 
wurden die Ehrenamtskarten im Rahmen ei-
ner Feierstunde im neuen Kreishaus in Uel-
zen überreicht.

Diese Ehrenamtskarten berechtigen die 
Inhaber, verschiedene Vergünstigungen in 
Niedersachsen und Bremen in Anspruch zu 
nehmen. Vom günstigeren Eintritt bis zu Ra-
batten in teilnehmenden Geschäften.

Für die Ortsvertrauensfrauen und die vie-
len ehrenamtlich Tätigen, ohne die ein so-
zial engagierter Ortsverein nicht bestehen 
könnte, ist die Ehrenamtskarte und der jähr-
liche Empfang beim Landrat eine Wertschät-
zung und ein Dankeschön für ihre geleistete 
Arbeit.

Ehrenamtskarte für 
DRK-Altenmedingen
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Zimmerei & Dachdeckerei
Breetzer Weg 3
21401 Thomasburg

Tel. 05859 212
Fax 05859 536

www.schild-holzbau.de

                            Dachklempnerei

                                 Holzhandel

[ Adi Brachmann ] Alle vier Jahre wird 
eine 72-Stunden-Aktion der Niedersäch-
sischen Landjugend durchgeführt. „In 
diesem Jahr hat niedersachsenweit eine 
Rekordzahl von 128 Landjugendgruppen 

„Grünes Klassenzimmer“ für Dahlenburg

teilgenommen“, so die Vorsitzende Laura 
Kraake der „Landjugend Thomasburg-Ellrin-
gen“, „und wir waren nach unserer Grün-
dung im Jahr 2019 mit 20 Helfern gleich 
mit dabei.“
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Ostheide-Samtgemeindebürgermeister Norbert Meyer und seine Dahlenburger Kollegin Uta Kraake (vorn links) 
freuen sich gemeinsam mit der Landjugend Thomasburg-Ellringen über die erbrachte Leistung

Am Donnerstagabend bekamen die jun-
gengen Leute von der Dahlenburger Bürger-
meisterin Christine Haut ihre Aufgabe ge-
stellt. „Es ist unglaublich“, zeigte sich diese 
begeistert, „was diese jungen Menschen in 
72 Stunden zustande gebracht haben!“ Es 
wurden am Museum ein „Grünes Klassen-
zimmer“, ein „Fotorundbogen“ für frisch ver-
heiratete nach standesamtlichen Trauungen 
geschaffen, eine Rundbank um die große Lin-
de sowie unterschiedliche Sitzgelegenheiten 
gebaut. Und so ganz nebenbei wurden 
zahlreiche Grabsteine freigelegt, aufgerich-
tet und erhielten einen neuen Glanz. „Viel 
Engagement, Teamgeist und Freude waren 
an diesem Wochenende dabei - klasse“, so 
die zusammenfassende Einschätzung von 
Samtgemeindebürgermeisterin Uta Kraake. 
In vier Jahren wird die Landjugend sicherlich 
wieder aktiv dabei sein.

Aktiv wird die Landjugend Thomas-
burg-Ellringen bereits am 2. September 
2023, dann findet ab 21:00 Uhr die Land-
fete für Jedermann der Landjugend im Schüt-
zenhaus Reinstorf statt.

[ Adi Brachmann ] Am letzten Spieltag 
der Faustball-Kreisliga Lüneburg-Ost ist der 
SV Göhrde zwar vom TV Uelzen im Nah-
rendorfer Waldstadion besiegt worden, hat 
aber trotzdem knapp vor dem TV Uelzen die 
diesjährige Meisterschaft geholt und ist da-
mit verdient Kreismeister geworden. In drei 
Stunden haben sechs Vereine bei 28 Grad 
im Schatten um den Sieg gerungen. 

„Der Faustballsport ist für uns seit Jahren 
wichtig“, so Ekhard Schenk vom SV Göhrde, 
„aber der Spaß am Spiel ist unser Motor.“ 

SV Göhrde Kreismeister im Faustball
Jürgen Strampe, 
Kapitän des TV 
Uelzen ergänzt: 
„Wir freuen uns 
immer wieder, 
nach Nahren-
dorf zu kom-
men und dort 
zu spielen. Hier 
sind alle Ver-
eine eine große 
Sport-Familie.“

SV Göhrde, von links: Hans-Heinrich Winkelmann, Sebastian Baltz, Carsten König, Christoph 
Maltzan, Benjamin Lehmann, Peter Horn, Ekhard Schenk
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Fußpflege BIGASFußpflege BIGAS1010
JahreJahre

Silvia Bigas
21354 Bleckede · Breite Straße 25
Telefon 05852 9519415

Liebe Kundinnen und Kunden, Fußpflege 
Bigas in Bleckede bedankt sich für zehn Jah-
re Treue. Als ich am 1. Juli .2013 meine Tä-
tigkeit bei der Firma begann ahnte ich nicht, 
wie viel Freude und Spaß mir die Arbeit als 
Medizinische Fußpflegerin bereiten wird.

Ich biete folgende Leistungen an: Behand-
lung von Hühneraugen und Dornschwielen 
(nicht erkrankt). Unterstützende Behandlung 
von pilzerkrankten Nägeln. Auf Wunsch 
werden die Nägel auch lackiert. 

Ihre Silvia Bigas

Anzeige

10 Jahre Fußpflege 
Bigas in Bleckede

[ Gudrun Parnitzke ] Dass am 2. Juli eine 
Führung über die „Bienenwiese Harmstorfer 
Weg“ stattfand, gehört seit nunmehr neun 
Jahren neben dem Aktionstag für die drit-
ten Klassen der Grundschule Barskamp zum 
regelmäßigen Angebot der Initiatoren und 
Betreuer des ehrenamtlichen Projekts. Die 
Schüler in Begleitung von Frau Brusch, Herrn 
Wienck und einer Praktikantin hatten Glück 
mit einem trockenen, warmen Tag Ende Mai 
und haben sich beim Pflanzen von Weg-
warte, Wilder Malve und Färberkamille in 
ihre Aufgabe sprichwörtlich hineingekniet. 
„Sehr ordentlich macht ihr das!“, lobte Eber-
hard Parnitzke die Kinder. Seit 2014 hat 
er auf der Bienenwiese Harmstorfer Weg 
über 100 Arten insektenfreundlicher, selbst 
angezogener Wildstauden auf dem 1000 
m² Streifen neben der Streuobstwiese ge-
pflanzt. 

Jedes Jahr präsentiert sich die Bienenwie-
se über eine gesamte Vegetationsperiode 
hinweg mit einem wechselnden Erschei-
nungsbild. Für Liebhaber von Naturgärten 
gibt es da eine Menge zu entdecken und für 
Hummeln, Wildbienen und Schmetterlinge 
ist der Tisch reich gedeckt. Selbst die Honig-
bienen aus den vier Beuten, die temporär 
unter den Obstbäumen einen Platz haben, 
finden nach der Obstbaumblüte ein Nah-
rungsangebot auf dem blühenden Streifen. 

Was sich in einem Bienenstock alles ab-
spielt, hat der Echemer Imker Eugen Pöp-
pelmann den Barskamper Schüler*innen 
an seiner mobilen Bienenstation vorgeführt 
– wie immer ein Highlight an diesem Vor-
mittag, der allen Beteiligten, Kindern und 
Erwachsenen, viel Freude gemacht hat.

Honigwaben zum Kosten gab es für die 
zahlreichen Teilnehmer*innen an der Bie-
nenwiesen-Führung fünf Wochen später 
zwar nicht, dafür jede Menge Informationen 
über Maßnahmen zur Erhaltung und Förde-
rung von Biodiversität durch blühende Wie-

Von der „Bienenwiese“ zum „Weltacker“
sen. Über das rege Interesse der Besucher 
und den angeregten Erfahrungsaustausch 
freute sich Naturgärtner Eberhard Parnitzke.

Wie gut, dass es zwischendurch ein lecke-
res Angebot an kleinen Erfrischungen gab, 
denn mit dem Kennenlernen einer üppigen 
Vielfalt an einheimischen Blühpflanzen war 
der Tag noch nicht zu Ende.

Von der „Bienenwiese“ ging es direkt zum 
„Weltacker“, einem Schulungs-Projekt von 
Dirk Jensen aus Nindorf/Bleckede, das für 
die überdurchschnittliche Besucheranzahl 
an diesem Tag gesorgt hatte. Der Landwirt-
schaftsmeister und Projektentwickler für Er-
neuerbare Energien stellte sich der Frage: 
Sind landwirtschaftliche Flächen zu schade 
für Freiflächen mit Solaranlagen? 

Nein, antwortete Dirk Jensen vielen be-
sorgten Teilnehmer*innen und erläuterte, 
wie Solar-Freiflächen zu einer Biodiversi-
fizierung der Agrarlandschaft beitragen, 
zum Vorteil für Flora und Fauna. Dabei ver-
weist er auf die Überlebensmöglichkeiten 
für zahlreiche Lebewesen, die es auf inten-
siven Nutzflächen nicht gibt. Und wer freute 
sich nicht, wenn Kiebitze und Lerchen ihre 
Lebensräume zurückerobern können? Ein 
extensiver Bewuchs der Flächen und deren 
streckenweise Beschattung kommen außer-
dem dem Grundwasserkörper zugute: durch 
geringen Wasserbedarf und den Schutz vor 
Austrocknung mit rund 3000 Kubikmetern 
Wasser je Hektar Solarfläche und Jahr. 

Dass Solar-Freiflächen sich unter ande-
rem für den Anbau einheimischer blühender 
Pflanzen, die unsere einheimischen Wildbie-
nen und Schmetterlinge dringend brauchen, 
besonders anbieten, ist eine gute Perspekti-
ve für die Entstehung von „Bienenwiesen“ 
an vielen Orten. Nicht zu vergessen die ein-
heimischen Blüh-Sträucher, die in der Regel 
als Sichtschutz solche Anlagen einfrieden 
und auch zahlreichen Vögeln und Säugetie-
ren Nahrung und Schutz bieten.

[ Matthias Ladewig] 61 Kinder und 16 
Betreuer von vier Kinderfeuerwehren aus 
der Samtgemeinde Dahlenburg nahmen am 
Kreiskinderfeuerwehr-Zeltlager vom 9. bis 
11. Juni 2023 in Amelinghausen teil. 

Das super organisierte Zeltlager sorgte 
für super Stimmung bei den Kindern. Bei 
sehr heißem Wetter wurden diverse Spiele 
und auch eine Wasserschlacht am Samstag 
durchgeführt. Das geplante Breakballturnier 
wurde aufgrund der Wärme kurzfristig ab-
gesagt.

Sechs Kinder aus Gienau nahmen an der 
Abnahme des Brandflohs teil. Folgende Plat-
zierungen belegten die Gruppen beim Spiel 
ohne Grenzen: KF Harmstorf Platz 15; KF 
Dahlenburg Platz 41 und 51; KF Gienau 
Platz 8, 38 und 39; KF Nahrendorf Platz 
36, 46 und 52 von insgesamt 55 gestar-
teten Gruppen.

Am Sonntag ging es nach der Siegereh-
rung um 14:00 Uhr an das Zeltabbauen. 
Auf der Rückfahrt fielen dem einen oder an-
deren doch schon die Augen nach diesen 
herrlichen Tagen zu.    

Kreiskinderfeuer-
wehr-Zeltlager
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[ Adi Brachmann ] Anfang Juli feierte der 
Schützenverein Ahndorf zum 95. Mal sein 
Schützenfest. Bei tropischen Temperaturen 
proklamierte Präsident Benedikt Fiedler Udo 
Bergmann zum neuen Schützenkönig. Seine 

Udo Bergmann neuer Schützenkönig in Ahndorf

Adjutanten wurden Klaus und Martin Berg-
mann. Sonnenkönigin wurde Marion Meyer 
mit ihren Adjutantinnen Paula Henning und 
Sieglinde Luy. Jonathan Wiese errang die 
Kinderkönigswürde mit Adjutant Johan Wie-

König Udo Bergmann (4. v.l.) im Kreis der Königsfamilie des SV Ahndorf

se und Kinderschützenkönigin wurde Lotta 
Harwege mit den Adjutantinnen Naima 
Kobelke und Frieda Maria Bauch. Bei dem 
Schießen der König der Könige setzte sich 
Wolfgang Szerzant und bei den Königinnen 
der Königinnen Steffi Adler durch. 

Für 25-jährige Mitgliedschaft wurden 
Holger Schiefke, Uwe Bock und Christian 
Schultz geehrt, Otto Schultz für 40 Jahre, 
für die 50-jährige Dirk Petersen und Edu-
ard Ruprecht für 60 Jahre. Eine besonde-
re Ehrung erhielt Wolfgang Szerzant. Er 
wurde für seinen besonderen Einsatz für 
den Verein zum Ehrenpräsidenten ernannt. 
Unter anderem war er 16 Jahre lang von 
2007 bis 2022 Präsident des Schützenver-
eins Ahndorf. Den Seniorenpokal erhielt 
Claus-Jürgen Schoop, Richard Wiese wurde 
Vereinsmeister und Schütze des Jahres Jens 
Rossburg.
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Nahrendorfer Fußballer haben Spaß am Spiel

Hinten v.l.: Timo von Ciechanski, Henrik Gutzeit, Hans-Walter Lüchau, Josef Olszewski, Henrik Maschke, Abdullah 
Houro, Ahmed Katumba, Enrico Kiesow. Vorn v.l.: Ferdinand Degler, Jonathan Olszewski, Cedric Degler, Enrico 
Berthold, Saviour Kedi, Tristan Degler, Paul Nambale
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[ Adi Brachmann ] Die Herrenmannschaft 
des SV Göhrde wird seit dem letzten Jahr 
von dem 31-jährigen Josef Olszewski, ge-
nannt Josh, trainiert. Er selbst spielt seit sei-
nem 6. Lebensjahr begeistert Fußball. „Da 
viele Fußballer Familienväter sind, ist es 
wichtig, den Sport mit dem Familienleben 
in Einklang zu bringen“, sagt Josh und fügt 
hinzu: „Im Training steht der Spaß am Ball-
spielen im Vordergrund und nicht stumpfes 
Laufen, denn für die notwendige Kondition 
kann jeder selbstständig besser sorgen.“ 

Die drei afrikanischen Fußballer sind Vo-
lontäre aus Uganda und machen in Salem 
eine Berufsqualifizierung. 

Stolz ist der neue Trainer Josh auf den 
Klassenerhalt in der Kreisklasse Lüneburg 
Süd/Ost mit dem 5. Platz und darauf, dass 
sich die Mannschaft sehr gut einbringt.

[ Adi Brachmann ] Spiele und Spaß an 
der Bewegung standen im Mittelpunkt des 
Sportfestes der Dahlenburger Grundschule 
Fürstenwall. „Ständig warmes Wetter, nur 
heute ist der Himmel bedeckt und es ist 
ein wenig fröstelig, so dass wir Aufwärm-
übungen machen werden“, so der leitende 
Sportlehrer Thomas Stapelfeld. So geschah 
es, obwohl die Kinder voller Vorfreude wa-
ren und die Kälte nicht gespürt haben. 

Zu Beginn hatten sich die Kinder klas-
senweise im Kreis zusammengefunden und 
wurden von der Rektorin freundlich begrüßt. 
Anschließend folgten die Kinder gespannt 
ihren Klassenlehrerinnen und -lehrern zu 
den Spaßstationen. 

„Heute geht es nicht um Sieg oder gute 
Noten, heute geht es ausschließlich um die 
Freude an der Bewegung“, so Rektorin Ma-
rion Borderieux. 

Spaß pur beim 
Sportfest
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[ Claudia Gierke ] 2022 nach den Som-
merferien starteten 45 Kinder in ihr letztes 
Kindergartenjahr. Das ist für die Kinder im-
mer besonders aufregend, da sie jetzt die 
„Großen“ im Kindergarten sind. Die Mäd-
chen und Jungen sind im Alter von fünf bis 
sieben Jahren. Über den Winter nahmen alle 
Kinder an zwei verschiedenen Programmen 
teil. Zum einem gibt es da das Ohrentraining 
mit Wuppi und zum anderen das Zahlen-
land. Im Ohrentraining werden die Kinder 
auf das genaue Hinhören geschult. Die Kin-
der lernen Anlaute, Laute und Silben kennen. 
Besonders das Reimen bereitet den Kindern 
viel Freude und auch das eine oder andere 
Quatschwort wird gebildet. Im Zahlenland 
lernen die Kinder den Zahlenraum bis zehn 
mit allen Sinnen kennen. Die Kinder werden 
selber zu Zahlen und der Zahlenweg wird 
vorwärts und rückwärts gehüpft. Diese bei-
den Programme bilden eine perfekte Grund-
lage, um im ersten Schuljahr dann das Le-
sen, Schreiben und Rechnen zu lernen.

Anschließend startete im April das Hand-
werkszeug für Kinder bei uns im Kinder-
garten. Das ist ein Kurs, der von der ev. 
Familienbildungsstätte (Fabs) in Lüneburg 
angeboten wird und auf den sich immer 
sehr viele Kindergärten bewerben. In die-
sem Jahr hatten wir Glück und wurden aus-
gewählt. Acht Wochen lang kamen einmal 
wöchentlich zwei Mitarbeiterinnen von der 
Fabs in den Kindergarten und führten die-
ses Projekt durch. Dieses Projekt zielt auf 
die sozial-emotionale Kompetenz der Kinder 
ab. Es ging um Gefühle, Regeln für den Um-

Ein aufregendes letztes Kindergartenjahr im Wacholderbär
gang miteinander, die Familien und um das 
eigene Ich. Es wurden auch hier wichtige 
Grundsteine gelegt, um sich später gut im 
Klassenverband zurecht zu finden.

Im Mai stand dann der besondere Höhe-
punkt der Vorschulzeit an. Wir verbrachten 
eine komplette Woche in der Grundschule. 
Da der vierte Jahrgang der Grundschule 
auf Klassenfahrt war, konnten wir die leer-
stehenden Räume nutzen und im Rhythmus 
der Schulglocke den Vormittag verbringen. 
In dieser Woche lernen die Kinder die Räum-
lichkeiten in der Schule kennen, erleben mit 
den ehemaligen Vorschulkindern vom letzten 
Jahr gemeinsam die Pausen und bekamen 
schon ein erstes Gefühl davon, was es be-
deutet, ein Schulkind zu sein. In dieser Wo-
che besuchte uns auch die KVG-Busschule. 
Der Busfahrer Samuel erklärte den Kindern 
das richtige Verhalten an der Haltestelle 
und im Bus. Die Kinder erhielten eine echte 
Fahrkarte und durften eine große Runde mit-
fahren. Das hat den Kindern besonders gut 
gefallen.

Im Juni und Juli hatten wir uns für die 
Kinder noch besondere Aktionen einfallen 
lassen: Zum ersten Mal gab es einen klei-
nen 1. Hilfe Kurs im Kindergarten. Eine 
Mutter aus der Igelgruppe ist Sanitäterin 
und hat uns angeboten, vorbeizukommen. 
Die Kinder lernten die Notrufnummern und 
die wichtigsten Notfallschilder kennen. Es 
wurde über das Hilfeholen und über die 
Rettungskette gesprochen. Nach dem theo-
retischen Teil ging es an die Praxis. Es wur-
den Pflaster geklebt und Verbände angelegt. 

Das besondere Highlight war aber für alle 
das Anschauen und Reingehen in den Ret-
tungswagen. Am Ende gab es für alle Kin-
der einen Pflasterpass. Wir bedanken uns 
ganz besonders bei Nicole von Borstel und 
bei der Ambulanz-Rettungswacht Dölecke & 
Kölln. Danke für Eure wertvolle Arbeit, damit 
Kinder schon früh die Scheu verlieren und im 
Ernstfall gut gewappnet sind.

Die Fahrt nach Hitzacker und der Besuch 
des Dahlenburger Freibads sind in den 
letzten Jahren schon Tradition geworden 
und haben auch in diesem Jahr wieder für 
leuchtende Kinderaugen gesorgt. Das Vor-
schuljahr endet in jedem Jahr mit dem „Raus-
schmiss“ aus dem Kindergarten. Da wird mit 
allen Familienmitgliedern gefeiert. Es gab le-
ckeres Essen vom Buffet, ein Ständchen von 
den Erzieherinnen an die Kinder und eine 
kleine Schultüte für die Kinder. Es war ein 
gelungenes Fest für uns alle.

Zum Kindergartenjahresende wird es auch 
Zeit einmal Danke zu sagen: Dank geht an 
die Eltern für ihre Unterstützung bei unseren 
Projekten, beim Buffet ausrichten und beim 
Fahrgemeinschaften bilden. Danke an die 
Volksbank der Lüneburger Heide für die 
Warnwesten, die in den Schultüten waren. 
So können die Kinder sicher zur Schule kom-
men! Danke an die ev. Familienbildungsstät-
te für die Durchführung des Projektes.

Danke an die Fürstenwall Grundschule für 
die tolle Zusammenarbeit im letzten Jahr und 
Dank geht auch raus an unseren Förderver-
ein “der Förderbär“ e.V. für die Unterstüt-
zung unserer Arbeit.
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